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Dom Krieg .
Vom westlichen KneMauM.

Unsere jüngsten Erfolge bei Neuville .
,= Berlin , ll . Febr. Ueber unsere neuen Gewinne auf der Höhe

mm Neuville drahtet Karl Rosner dem „Lok .-Anz ." aus dem Großen
Hauptquartier : Die Kämpfe , die uns am 8 . Februar nordöstlich von
Neuville , westlich von La Folie , den Gewinn eines weiteren französischen
Grabenstückes in einer Ausdehnung von rund 800 Metern brachte , ver¬
folgten gleich den vorhergegangenen Kampfhandlungen auf den Höhen
längs der Straße von Arras nach Lens das Ziel , uns hier eine möglichst
«Lustig« Verteidigungsstellung für alle etwa kommenden Möglichkeiten
zu sichern . 3>Jt Angriff war eine der ersten Wafsentaten eines jungen
Regiments , das sich hierbei auf das Glänzendste bewährte . Nach der
Wegnahme dieses Grabenstückes blieb es für uns noch wünschenswert ,

ein weiteres kurzes Verbindungsstück , das diese neu errungenen
Stellungen mit unserem älteren gesicherten Besitz oerband . Zugewinnen ,
und so einen in unser« neue Linie ragenden Zacken zu beseitigen .

_ Zur
Erreichung dieses Zieles ersolgte Mittwoch nachmittag ein weiterer
Angriff unserer Truppen , der uns rasch zu dem erstrebten Erfolg führte.
Das so errungene Grabenstück , das etwa 100 Meter mißt , ist gleich allen
anderen Gewinnen dieser beiden letzten Wochen fest in unserer Hand und
trägt zur einheitlichen Form unserer neuen Linien bei .

Die Beschießung vo » Belfort .

. .... Genf . 11. Febr . „Echo de Paris " widincr der Beschieß-
n«g von Belfort durch weittragende deutsche Geschütze eine fach¬
männische Besprechung , worin die Bevölkerung damit beruhigt
wird , daß Belfort gleich Dünkirchcn und andren von deutsche»
Geschützen erreichten Orten der unausgesetzten Aufmerksamkeit
d- r verantwortlichen Chefs , sicher sei . (Köln . Ztg .)
Die schweif erifch - franzöjifche Grenze wied « r

gesperrt .
- - Basel. 12 . Febr . Bon hier wird dem „Verl . Lok .-Anz .

"

gemeldet: Seit Montag ist die französische Grenze in der gan-
zen Länge zwischen Delle und Bellegarde für jeden Verkehr
gesperrt und an der schweizerisch -französischen Grenze im
Elsgau ist sogar der bisher offene kleine Grenzverkehr unter -
Kunden . Seit einigen Tagen hört man von Basel aus in der
Richtung auf Belfort zeitweise schweres Geschützfeuer.

Zur Monarcheubegegnung im Deutschen
Hauptquartier .

W.T .B . Berlin , 11. Febr . (Nicht amtlich. ) Nach hierher
gelangten Nachrichten aus dein Erohen Hauptquartier ist der
Besuch des Königs der Bulgaren , der sich heute vom Kaiser
verabschiedete, außerordentlich befriedigend und gut verlaufen.

%m Wichen AieMWlah.
Oesterreichischer Bericht .

WTB . Wien , 11. Febr . (Nicht amtlich.) Amtlich wird »er-
kmtbart , ll . Februar 1916 :

Die Tätigkeit feindlicher Erkuudungstruppen gegen die
Front der Armee des Erzherzogs Zofef Ferdinand dauert an .
Zlnsere Sichcrungs -Abteilungen wiesen die Russen überall
zurück. Die Vorposten des ungarischen Infanterie -Regiments
Nr . 82 zersprengten einige russische Kompagnien .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes:
v. Höfer , Feldmarfchalleutnant .

De » Zar van Bulgarien im österreichischen
Hauptquartier .

W.T .B . Wien . 11 . Febr . Aus dem Kriegspressequartier
wird gemeldet : König Ferdinand der Bulgaren ist heute nach-
Wittag um 2 .30 Uhr am Standort des Armeeoberkommandos
eingetroffen . Der Monarch, der von dem Ministerpräsidenten
Radoslawow , dem Generalissimus Schekow und einen ? zahl-
reichen Gefolge begleitet war , wurde auf dem Bahnhof von
dem Armeeoberkommandanten Feldmarschall Erzherzog Fried -
»ich, dem Chef des Generalstabs , Generaloberst Freiherr Kon-
rad von Hötzendorff̂ den dem Armeeoberkonimando^ ugeteilten
Vertretern des deutsche « Heeres und von den Spitzen der Lo-
kalbehörden empfangen. Nach herzlicher Begrüßung und der
Borstellung des Gefolges fuhr der König an der Seite des Feld¬
warschalls ins Schloß . In den festlich geschmückten Straßen
hatte eine , dichte Menschenmenge Aufstellung genommen, die
den verbündeten Herrscher mit warmen Zurufen begrüßte.

Reu « russische Truppenbewegungen in
Bessarabien .

MTB . Budapest, 12 . Febr . Wie der „Pefter Lloyd" aus
5° ssy meldet , ist die russische Zugsverbindung mit Rumänien
infolge von Truppenbewegungen in Bessarabien neuerdings
unterbrochen worden . Auch d:e Post ist ausgeblieben. Die
rumänischen Züge fahren bis Rufsifch-Ungheni . wo die wenigen
whrgäst «, die ins Innere Rußlands reisen wollen , zurückgehal -
fr * werde« , da in Bessarabien nur Militärzüge , die keine

Zivilisten mitnehmen , verkehren. Offiziell find die rumänischen
Eisenbahnen von dieser Verkehrsunterbrechung noch nicht ver-
ständigt worden.

Der Zar wieder an der Front .
WTB . Petersburg , 11 . Febr . (Nicht amtlich.) Der Zar

ist gestern zur Feldarmee abgereist.
Sonstige Meldungen .

— Königsberg, 12. Febr . Wie dem „Berl . Lok . -Anz ." von
hier berichtet wird , ist der verwundete Prinz Oskar von Preu¬
ßen von dem östlichen Kriegsschauplatz nach Berlin abgereist .

Der Balkankrieg.
Albanien und die Kriegslage .

Oesterreichischer Bericht .
WTB . Wien , 11 . Febr. (Nicht amtlich . Amtlich wird »er,

lautbart, Ii . Februar 1916 :
Die in Albanien vorrückenden Ssterreichisch -nngarischen

Streitkräfte haben am 9. dieses Monats Tirana und die
Höhen zwischen P r e z a und Bazar Sjak besetzt .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftabs:
> v. Höf er , Feldmarfchalleutnant .

Vie Ereignisse in Griechenland.
Ministerium und Kammer .

W.T .B . Athen , 11 . Febr . .Daily News" erfährt von hier
vom 19 . ds . Mts . : Die ministerielle Erklärung, die heute abend
in der Kammer gegeben wurde , wird vermutlich die Bezieh-
ungen zwischen Griechenland und der Entente nicht verbessern.
Ministerpräsident Skuludis sprach von einem Druck von außen
und von der zunehmende« Gefahr sSr Griechenland , welche aus
diesem Druck entstehe , der in der letzten Zeit den Charakter
von Zwang durch Staaten angenommen habe . Cr ließ durch?
blicken, wen er meinte , als er gegen die Verletzung der Reu-
tralität von Korfu und gegen die gewaltsame Besetzung von
Kara-Burnu protestierte .

Dieser Zwang , sagte er, werde fortdauern , aber die deut-
lich an den Tag getretene Entschlossenheit der Ration werde
Griechenland zu der unerschütterlichen Ueberzeugung bringen,
daß diese Staaten das Land absolut nicht werden dazu bewegen
können , von der Politik abzuweichen , welche die internationalen
Interessen fördere.

Der Minister des Innern verteidigte unter dröhnendem
Beifall die Politik der Regierung. Er erklärte rund heraus,
daß Griechenland fein Heer nicht demobilisieren werde.

Der Korrespondent der „Daily News" schließt : „Jemand ,
der griechisch verstand und mit mir die Kammer verließ , faßte
das Ergebnis der Verhandlungen so zusammen: Es ist keine
Stimme zu Gunsten der Entente laut geworden ."

Die Lage in Griechenland .
T .ll . Budapest, 11 . Febr . „Az Est " meldet aus guter

Quelle , daß der Artikel der halbamtlichen „Naradni Prava "
über die Lage Griechenlands das größte Aussehen erregte. Es
geschieht das erste Mal , daß das bulgarische amtliche Organ es
für notwendig hält, eine Aktion gegen Saloniki in Ausficht zu
stellen. Sie enthält die Ankündigung einer in der nächsten
Zeit beginnenden militärischen Aktion . Bulgarische Amts -
kreise erachten es für gut , die letzten Reste des in Griechenland
unlängst noch bestandenen Mißtrauens zu beseitigen, bevor b,,l-
garische Soldaten das griechische Gebiet betreten .

Reuer Protest Ericchenlands .
T. U . Sofia , 11 . Febr . Die griechische Regierung hat neuer-

dings gegen die Besetzung des Voloer Meerbusen» durch die
Entente protestiert und darauf hingewiesen, daß durch die fort ,
währenden Okkupationen Griechenlands Existenz zerstört werde

Usrfu .
Ankunft de « serbischen König « auf Korfu .

T .ll . Athen , 11 . Febr . König Peter von Serbien traf
gestern auf Korfu ein und wurde am Quai vom Thronfolger
und von französischen Generälen begrüßt . Der König sieht
sehr schlecht ans und scheint gerochen. Er geht auf einen
Stock gestützt . (Voss. Ztg .)

Das serbisch « Gast spiel auf Korf «.
= Bon der schweizerischen Grenze , ll . Febr . Nach schweizerischen

Blättern wird dem Moskauer „Rutzkoje Slowo " aus Athen gedrahtet ,
daß die Reste der serbischen Armee vollständig nach Korfu gebracht
worden seien . Sie sollen dort neu aufgestellt und , der „Noßija Wjedo
mofti " zufolge , wieder nach Mazedonien befördert werden . Auch der
serbische Generalissimus Putnik — er ist in letzter Zeit verschiedentlich
tot gesagt worden mit feinem Stab befinde sich in Korfu . Er sei
jedoch krank und habe seine Funktion «« »t! den früheren ftowman

dauten der 4. serbischen Arme « Bojowitsch abgegeben , der «benfall »
auf Korfu weil «. „Rußkoje Slowo " zufolge werde nach der Ankunft
des serbischen Kronprinzen Alexander auch König Peter demnächst
in Korfu erwartet . Die Diplomaten der Alliierten seien schon auf
Korfu angekommen . Es fei nicht ausgeschlossen , daß nun dir
Skupschtina auf Korfu tagen werde . Ministerpräsident Pasttsch fei
sehr dafür ; unter den in Rom weilenden Abgeordneten scheine jedoch
aus politischen Gründen mehr Neignng für die französisch« Riviera
zu bestehen .

Bevorstehende italienische T rnppenland * mi
auf Korfu .

T .ll . Paris , 11 . Febr . „Havas " meldet aus Athen, die
griechische Regierung ist offiziell davon in Kenntnis gesetzt
worden, daß in kurzer Zeit eine Abteilung italienischer Karo»
binieri nach Korfn gesandt werden wird .

Rumänien und der Krieg.
Bratiann lehnt ein russische « Verspreche » ab .

T .ll . Sofia , 11 . Febr . Die Zeitung „Bolkanska Pofchta"
erfährt von zuverlässiger Seite , daß Mitte Januar ds. Js . die
Ententevertreter, mit Ausnahme des italienischen , beim rnmä-
nischen Ministerpräsidenten erschienen und erklärten , Rußland
verspreche Rumänien, in Bessarabien Kirchen- und Schulenfrei-
heit , wenn Rumänien an die Seite der Entente tritt , sobald die
deutfch-bulgarijche Aktion gegen Saloniki beginnt . Bratian «
habe erwidert , daß die Lage auf den Kriegsschauplätzen ent-
schieden günstiger für die Zentralmächte sei . Auch die Saloniki -
expedition der Entente habe sehr wenig Aussicht. (Lok .-Anz,)

Der deutsche Gesandt « bei Bratiann .
T . ll . Bukarest, 11 . Feh-r . Der deutsche Gesandte von de«

Busche hatte , wie. erst jetzt bekannt wird , am Dienstag eine
längere Unterredung mit dein Ministerpräsidenten Bratiaml .
Am folgenden Tage fand ein längerer rumänischer Ministerrat
statt .

Russischer Atte » tat » v « rsuch in Rumänien .
W.T .B . Sofia , ll . Febr . Wie die Zeitung „Cambamt*

erfährt , sind in G i n r g e w o (Rumänien) drei höhere
r u s s i s ch e O f f i z i e r die B o m b e n mit sich führten , von
den rumänischen BeHorden verhaftet worden .
Dir Untersuchung ergab , daß Anschläge am Donannfer
beabsichtigt wären.

Zur Lage in Persien.
WTB . Teheran , ll . Febr . (Nichtamtlich . ) Meldung der Peters -

burger Telegr . -Agentur . Bei Keredie nahm eine Kosakenpatvamlk
vi ?r Europäer fest, in denen man den türkischen Botschafter in Te »
heran Assim Ben , den Militärattache Oesterreich - Ungarns und zwei
Oest «rreicher erkannte , die in russische Kriegsgef r̂ngenschast gevatr «
und noch Persien geflohen waren .

Aus Kamerun .
Spanien und die Kamerun - Dentschen .
= Madrid, 11 . Febr . Die Zahl der in Spanifch -Gninea

internierten deutschen Soldaten aus Kamerun ist größer als
anfänglich angenommen wurde . Sie wird auf 2600 , und ein.
schließlich der Familien auf 400« Personen geschätzt . Die Deut«
schen werden nach den kanarischen Inseln den Balearen und
Spanien verbracht. Der Transport wird ans Mangel an
Schiffen zwei Monate dauern . 500 Tonnen Lebensmittel find
von Cadiz nach Guinea abgegangen, wo die Schwarzen , die mit --
kämpften, interniert werden . (Frkf. Ztg .)

Der Arieg mit Italien .
vesterreichischer Tagesbericht .

WTB . Wien . ll . Febr . ( Nicht amtlich.) Amtlich wird ver»
lautbart . 11 . Februar 1916 :

Keine besonderen Ereignisse.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes '

v. Höfer , Feldmarschalleutirant .
Zur Lage im Innern .

W .T .B . Rom , 11 . Febr . ( Nichtamtlich . ) Nach einer Meldung d&>
„Giornal « d'Italia " au ? Catania haben drei Schwes« lgr »b«n die Arbeit
eingestellt . 800 Familie» sind brotlos . Eine beim Präfekten von Ca
tinia vorsprechende Kommission gab drei Gründe für die Einstellung
an . nämlich die Höhe der .<< o?ileupreise . schlechte Eisenbahnverbindungen
infolge der Ileberschwc^nmung vor 1t Tagen und Mangel an Explosiv -
stosfen .

B e r-f ch i e b u u g der neuen Einberufungen .
Scb . Genf , 12. Febr . (Priv .) Nach Blättcrmeldunqen

ans Rom wurden alle Einberufungsbefehle für die
zum 15 . Februar aufgebotenen neuen Waffengat -
tungen um 4 Wochen verschoben .

B o a den 2 » t e r v c n t i o n i st e » .
Aus der Schweiz , ll . Febr . Der Versuch des Abgeord-

neten Raimando , die interventionistischen Gruppen z„ «er -
anlassen, über das ministerielle Testament Talandras und
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onstige aktuelle Dinge zu debattieren und zu beschließen, ist
»ereitelt worden , da die Führer der genannten Truppen die
Anregung ablehnten . Sie erklärten , Feindseligkeiten gegen das
Ministerium bedeute Feindschaft gegen das Vaterland .

Der erste . Luftdeserteur ".
WTB , Bern , 11 . Febr . Nach der erzwungenen Landung des

tal ienischen Fliegers i« Lugano tauchte bald das Gerücht auf , daß
6 sich um einen Deserteur handle . Die „Thurgauer Zeitung "
pricht heute offen aus , daß dies der Fall ist, indem sie Varbati als
inen Rekordmann begrüßt , der als erster durch die Luft desertierte.
Ae« mache begreiflich, warum der Flieger und das Flugzeug >0
hnell und franko Italien wieder zugestellt würben .
Zum Brande der italienischen Munition » «

fabrik in Cengio .
TU . Lugano , 11. Febr . Die letzten Meldungen über die

Kxplofionen in der italienischen Sprengstoff -Fabrik in Cengio
»ringen entsetzliche Szenen , die sich bei der Katastrophe abge¬
stielt haben . Wie beim Ausbruch des Vesuvs flüchteten sich
«icht nur die in der Fabrik beschäftigten 2Mv Arbeiter , sondern
mch die Einwohner liefen , die Kinder auf den Armen tragend ,
»oll Entsetzen aufs freie Land hinaus .

Nach der Schilderung des Berichterstatters des „Eecolo"
wt der Ort den Anblick einer ungeheuren Fenerstadt . Abteilun¬
gen Infanterie und Artillerie kamen mit Sanderzügen aus
turin , ebenso trafen die Feuerwehren aller benachbarten Ort -
chaften ein . Das Rettungswerk gestaltete sich äußerst schwierig ,
« es war fast unmöglich infolge des Vorhandenseins großer
Flaschen mit gefährlicher Säure , sowie Vorräte von Dynamit
ind anderer Sprengstoffe, die nachexplodierten. Der Material -
chaden geht in die Millionen . Schlimmer sei aber die Wirkung
«es Schadens auf den Krieg direkt . Die Zahl der Opfer steht
»och immer nicht fest . Bis je,tzt ist nur die Leiche eines Leut-
»ants geborgen worden und drei verwundete Karabinieri konn -
a?n in Sicherheit gebracht werden . Bei der Erplosion flogen
? roße Eisenstücke über einen Kilometer weit .

Briands Romfahrt .
Paris , 11 . Febr . (Nicht amtlich.) Wie das „Echo

oe Paris " aus Rom erfährt , werden gemäß dem Eindrücken, die
in politischen und diplomatischen Kreisen gewonnen wurden ,
oer Reise Briands wichtige Entscheidungen folgen . Diese wer -
»en zeigen , daß das Vorgehen Italiens keiner Beschränkung
unterliegt und daß Italien mit dem ganzen österreichisch-«»-
garischen Block Krieg führt . (Das heißt : Also auch bald mit
Deutschland. D . Red .)

Trinksprüche in Rom .
WTB. Rom . 11 . Febr . (Nicht amtlich.) Bei einem Festesse« aus

der Consulta zu Ehren des französischen Ministerpräsidenten Briand
und seiner Begleiter brachte Minister Sonnino folgenden
Trinis p rm ch- «ms : s - -

„Ich bin glücklich, unter uns das Haupt der Regierung Frank -
reichs zü begrüßen , an die uns so viele alte Traditionen und «ine
durch die Waffen erneute Brüderlichkeit knüpfen. Die Anwesenheit
Ew . Exzellenz ist ein neues Pfand unseres festen Vertrauens, «inen
iegreichen Ausgang des Kampfes für uns und die Verbündeten durch
>ie Macht eines,unerschütterlichen Bundes für die Sache der Frei-
»eit und Gerechtigkeit durchzuführen. Ich erhebe mein Glas auf
»ie Gesundheit des Präsidenten der französischen Republik und der
«erblindeten Souveräne, sowie auf die Gesundheit Ew . Exzellenz,
«ie ich im Namen der italienischen Regierung und der italienischen
?ation willkommen heiße.

"
Darauf erwiderte Ministerpräsident Briand mit folgenden

Lorten :
„Im Namen der Regierung der Republik bringen meine Kol-

egen und ich der königl. Regierung und ganz Italien den herzlichen
Krüh Frankreichs . Mit der größten Bewunderung haben wir gesehen ,
.nie Ihr edles Land auf den Ruf seines nationalen Gewissens ant-
«ortete und seinen Platz im Lager der Alliierten nahm , um mit ihnen
Hecht und Freiheit zu verteidigen . Unsere beiden Völker sind in
gleicher Weise überzeugt, daß der schließlich« Sieg aus ihrem festen
Mllen hervorgehen werde, mit ihren Alliierten gemeinsam alle ihre
Hilfsmittel und alle ihre lebendige« Kräfte einzusetzen . Unterstützt
mrch diese unerschütterliche Festigkeit setzen Italien und Frankreich,
•>ie sich von neuem gereinigt ( !) haben , in enger Brüderlichkeit der
fassen und Waffen den riesenhaften Kamps fort , in dem mit ihrem
beschicke das Schicksal ihrer Zivilisation auf dem Spiele steht. In
«iesem Sinne erhebe ich mein Glas zu Ehren Ihrer Majestäten de«
Königs und der Königin von Italien und der alliierten Souveräne .
C>ch trinke auch auf das Wohl Ew . Exzellenz und der königl. Regie-
rung , deren edelmütige Gastfreundschaft wir nach ihrem hohen Werte
i« schätzen wissen .

"
An dem in der Consulta von Sonnino gegebenen Essen nahmen

wüster Briand und den übrigen Mitgliedern der französischen Mission
teil Ministerpräsident Salandra mit allen Ministern , die Botschafter
Frankreichs. Englands , Rußlands und Japans , ferner die Gesandten
Serbiens und Belgiens , einige Staatssekretäre , der Bürgermeister von
Rom , hohe Offiziere und hohe Beamte .'

ös Aus der Schweiz , 11 . Febr . Man liest aus dem Jubel der ganzen
italienischen Presse übe : die Ankunft Briands heraus , daß die nieder -
gedrückte Voltsstimmung eines derartigen Anreizes unbedingt bedurfte,
um wieder für einige Zeit Mut zu schöpfen. Der Grundton der beiden
kurzen Tischreden Sonninos und Briand « war abgestimmt auf die „Kraft
der unerschütterlichen Einheit". In dies:» Worten liegt nach Meinung
des „Eorriere della Sera" die volle Bedeutung der heutigen Zusammen-
kunft . Rur in der Eintracht erreichen die Mittel eines jeden Verbün
Veten den höchsten Grad ihrer Macht und Wirksamkeit,' nur in » n«rschüt-
terlich :m Einvernehmen liege die Sicherheit, daß alle Anstrengungen
und alle Opfer ihren würdigen Lohn im Siege haben. Endlich sei Är
mächtige einheitliche Organismus vervollkommnet: nun aber dürfe keine
3eit verloren gehen , um auch alles in die Tat umzusetzen. Eile tut not.

Die Turin « „Stampa " sieht nunmehr die Beteiligung d . s italie »
nische » Landheeres an dem Saloniki -Unternehmen voraus . (Kln . Voltsz.)

WTB . London, 11 . Febr . (Nicht amtlich. ) „Daily Tele-
araph " meldet aus Mailand . Briands Mission werde bewirken,
daß die Italiener ein Landungskorps nach Saloniki schicken, daß
ein gemeinsamer diplomatischer Rat der Verbündeten mit dem
Sitz in Paris errichtet wird und daß die Italiener an der
Munitisilserzeugung teilnehmen .

- ' =*= Genf , 12 . Febr . Von hier wird dem „ Berl . Lok .-Anz .
"

berichtet : Die vom „Tcmps " und anderen französischen Regie-
rungsorganen sehnM erwartete rückhaltslose Erklärung über
Italiens Verpflichti «s» gegenüber seinen Verbündeten läßt
Sonninos Trinkspruch nt nssen. Man erhofft größere Deut -
tichkeit von den im Hauptquartier gewechselten Trinksprüchcn.

Deutschland rnifc der Rrisg»
Vom deutschen Arbeitsinartt .

Berlin , 12. Febr . lieber den Seutschcn Aebiitsmartt im Jahre
tvie Blätter , ivig , iix'ttn das Ausland überhaupt noch über-

zeugt werden könne und wolle, daß das deutsche Wirtschaftsleben
unter dem Weltkrieg trotz aller Anstrengungen unserer Feinde weni-
ger litt als man draußen und drinnen annahm , so müsse ihm die
Darstellung des Kaiserlichen Statistischen Amts über die Lage des
Arbeitsmarktes in Deutschland dafür den Beweis liefern müssen .
Mit verschwindenden Ausnahmen habe das gesamte deutsche Er -
werbsleben alle Kriegsschwierigkeiten längst überwunden . Die Ar«
beitslofigkeit aber habe sich bei uns so gut wie gar nicht gezeigt und
sei heute jedenfalls geringer als im Friede «.

Die Kriegsgewiansteuer .
- Berlin , 12. Febr . Die Kri egsgewi « « steuer jMX,

wie wir mit Vorbehalt verschiedene» Morgenblättern entnehmen, in
den nächsten Tagen dem Bundesrat zugehe«. Ansangs
März , so nimmt man an , werde sie str die Beratung im
Reichstag bereit sei«.

Das Wirtshansverbot für die Jugendlichen
in Württemberg .

T .A . Stuttgart , 11 . Febr . Das Stellvertretende Generalkom¬
mando in Stuttgart hat heute für Württemberg ein Wirtshaus , und
Rauchverbot für die Jugend erlassen. Jugendliche Personen unter
17 Iochten dürfen Wirtshäuser , Kaffeehäuser u«d Konditoreien nur in
Begleitung ihrer Eltern , Lehrer oder sonstiger für die jungen Leute
verantwortlichen erwachsenen Personen betreten .

Der U -Voot -Nneg
Zur deutschen Denkschrift über den U - Bootkrieg .

WTB . Berlin , 11. Febr . (Nicht amtlich.) Nachdem die Denk-
schrift der Reichsregierung über den U -Bootkrieg und die Aeußerung
des Reichskanzlers, daß er die Empfindung des ganzen deutschen
Volkes ausspreche, wenn er erkläre , daß er einer Demütigung Deutsch -
lands nicht zustimme und sich die Wasfe des Unterseeboots nicht aus
der Hand reihen lassen könne , veröffentlicht worden ist , hat die
Staatshaushaltskommission des preußischen Ab¬
geordnetenhauses mit überwiegender Mehrheit beschlossen, den
am 9 . Februar von ihr gefaßten Beschluß der Oeffentlichkeit zu über-
geben . Der Beschluß lautet :

„Don Präsidenten des Abgeordnetenhauses zu ersuchen , dem
Min isterpräsidenten von folgender Auffassung der Kommission Mit -
teilung zu machen: Die Kommission werde es im Interesse des Lan -
des für schädlich erachten, wenn sich aus der Stellungnahme der Reichs-
leitung gegenüber Amerika die Konsequenz einer Einschränkung in
unserer Freiheit , einen uneingeschränkten und dadurch voll wirk-
same« Unterseebootkrieg zum geeigneten Zeitpunkt gegenüber Eng«
land aufzunehmen, ergäbe .

"

Französische Besorgnisse über deutsche
U.-B 0 0 t - E r f 0 l g e.

T .U . Genf, 14. Febr . Der französische Admiral Dargny
erklärt dem „Petit Journal "

, er habe die Ueberzeugung, daß
die Deutschen während der 18 Kriegsmonate große Fortschritte
im U .Bootkricge erzielt haben , und daß im Falle einer See -
schlacht Mischen der deutschen und der englischen Flotte er es
für wahrscheinlich halte , daß die Engländer sich auf unange -
nehme Ueberraschungen gefaßt machen müßten.

Englands Maßnahmen im Mittelmeer .
= Wien , 12. Febr . Dem „Berl . Lok.-Anz." zufolge ,

meldet die Budapester Zeitung »Pcstt Hirlap " von hier : Eng -
land habe , um die erhöhte Tätigkeit der deutschen
Unterseeboote im Mittelmeer zu lähmen , eine
aus etwa 100 Fischdampfern bestehende Flot¬
tille im Mittelmeer organisiert . Diese Fisch -
dampfer wurden alle bewaffnet und mit Stahl «
netzen versehen. Ihre Geschütze sind verhüllt .
Einige dieser Dampfer wurden von Unterseebooten
versenkt .

Zum neuen amerikanisch - Sst er reichischen
Zwischenfall .

W .T .B . Washington , 11 . Febr . (Nicht amtlich.) Meldung
des Reuterschen Bureaus . Staatssekretär Lansing hat in einer
Besprechung der veröffentlichten Berichte über die amerika«
nische Rote an Oesterreich-Ungarn wegen des Dampfers „Pe -
trolite " zugegeben , daß Wien um eine Untersuchung und Er -
klärung der Tatfachen gebeten wurde . Obwohl noch keine For ,
derung erhoben worden sei, könnte doch später eine Art von
Forderung gestellt werden.

Die , Lusitania " - A » gelegenhei . .
WTB . London. 11. Febr . (Nicht amtlich.) Meldung des

Reuterschen Bureaus . Der Washingtoner Korrespondent der
„Times " berichtet, daß die amerikanische Mitteilung von der
vermutlichen Beilegung der »Lusitania «-Angelegenheit mit
Gleichgültigkeit aufgenomemn wurde , im Gegensatz zu der Be-
geisterung, mit der die früheren Erfolge des Präsidenten
begrüßt wurden . Einige Blätter im Osten , wie die „Tribüne ",
„Sun " und „Journal of Commerce"

, sowie die einflußreiche
„Philadelphia Ledgar " bezweifeln den inneren Wert der
Regelung . Im allgemeinen bewahrt die Presse Stillschweigen.
Die Washingtoner Korrespondenten der Rewyorker Blätter stel«
len fest, daß in Regierungskreisen wenig über den diplomatischen
Sieg gesprochen wird .

Die weiteren Ereignisse zur See .
Der Ecesieg an der Doggervank .

— Berlin , 12. Febr . Ter erfolgreiche Vorstoß einer deutschen
Torpedobootsflottille in der Richtung auf die englische Ostküste gibt
den Blättern Veranlassung daran zu erinnern , daß bei dem letzten
Streiszug , den ein deutsches Geschwader vor einigen Wochen durch
die Nordsee unternahm , von der gewaltigen Flotte des Inselreiches
nirgends eine Spur zu entdecken war .

„Diesmal trafen es"
, wie der „Berliner Lotalanzeiger "

schreibt , unsere flinken Torpedoboote besser. Mehrere englische Kreu-
zer kamen ihnen auf der Doggerbank in den Äveg. hielten es aber
für das geratenste, vor dem Feind , den sie angeblich immer so sehn-
süchtig auf dem freien Meer erwarte « , alsbald die Flucht zu ergrei«
fen. Daß sie trotzdem nicht ohne empfindliche Einbuße davongekom¬
men sind , haben wir dem schneidigen Ossensiogeist unserer blauen
Jungen zu oerdanken, die dem neuen Kreuzer „Arabis " den Garaus
machten und einem zweiten Kreuzer einen Torpedotreffer beibrachten .

"
In der „Germania " heißt es : Wenn man den Engländern

glauben wollte , wäre es jedem deutschen Schisf schon längst unmög-
lich gemacht , unsere Kriegshäfen zu verlassen. Und nun ziehen unsere
Torpedoboote bis auf 12« Seemeile « an die englische Küste heran ,
versenken einen lleincn Kreuzer und tressen einen zweiten.

Amerika und der Handelskrieg .
WTV . Washington . 11. Febr . (Nicht amtlich.) Meldung

des Reuterschen Bureaus . Man erwartet , daß die Regieruno
infolge der deutschen Note über bewasfnete Handelsschiffe die

amerikanischen Burger davor warnen wird , auf solche, Schiffe «
zu reisen und damit ihre frühere Haltung aufgibt .

Aus Kelgien.
Falsche Fr i e d e nsger Sch t «.

WTB . London. 12. Febr . (Reuter .) Die belgische Gesa «dt-
schast teilt mit , daß das Gerücht, wonach Deutschland kürzlich
mit Friedensvorschläge« an Belgien herangetreten sei. absolut
unbegründet ist.

England und der Krieg.
Erhöhung der englischen Kriegsgewinaste » »-».

= Amsterdam, 11 . Febr . Die »Financial News" erfährt
aus informierten Kreisen, daß der englische Schatzkanzler im
nächsten Budget eine Erhöhung der Kriegsgewinnsteuer von
5V auf 75 Prozent vorschlagen wird . (Frkf. Ztg .)

Zur englische » Dienstpflicht .
MTB . Bern . 11. Febr . (Nicht amtlich.) Wie die „Reue

Zürcher Zeitung " aus Lyon erfährt , müssen sich alle in Frank ,
reich weilenden Engländer vom 18. bis zum 41 . Jahre in die
'Nilitärlisten eintragen .

England ohne Luftschiff - Schutz .
— Berlin , 12. Febr . Zu der englische« Beurteilung der Zeppelin -

««griffe äußert di« „Tägliche Rundschau " : „Der Streit , der
in England , wie man aus allen englischen Zeitungen ersehen kann,
über die behördlichen Maßnahme « zur Abwehr der Zeppelinangrif ; ?
entbrannt ist , zeigt, daß eine wirkliche Abu»ehr dieser Angriffe bisher
noch nicht gefunden worden ist . Und damit wird sich bei jedem neuen
Angriff d«r Schrecken steig « « müssen und die Schuld wird von dem
englischen Volk immer stärker auf diejenigen abgewälzt werden, die
diesen Krieg begonnen haben , ohne ihn in seinen äußersten miltäri -
schen Folgen zu Ende gedacht zu haben .

"

Frankreich und der Krieg.
Frankreich und Dänemark .

WTB . Paris , 11 . Febr . (Nichtamtlich.) Der „Temps" glaubt
zu wissen , daß im Anschluß an den dänisch -englische« vertrag über
die Ein - und Ausfuhr notwendiger Nahrungsmittel zwischen dem
französische« Gesandten einerseits und der Korporation der Kaufleut «
und dem Industrierat als Vertretern des dänischen Handelsbunde »
der Industrie andererseits über ein ähnliches Abkomme « zur Zeit
verhandelt werde . Die Verhandlungen stänken kurz vor dem
Abschluß .

Aus der Schweiz.
Kranke deutsche Kriegsgefangene » « »

Frankreich .
WTB . Luzern, 11 . Febr . (Nichtamtlich.) Am Freitag Morgen

kamen « tiva 2V0 deutsche Kriegsgefangene aus Frankreich an . Viele
von ihnen waren verwundet , darunter einige schwer. Eine große
Menschenmenge bereitet « den Soldaten einen herzlichen Empsang
und verteilte Geschenke. Im Hotel „Du Lay" nahmen di« Soldaten
«in Frühstück ein . Sie wurden von dem Präsidenten des deutschen
Hilfsvereins und Hotelier Sickert begrüßt . Di« Behörden hatten
Vertretungen entsandt . Bon der deutschen Gesandtschaft in Bern be-
grüßte Lezationsrat Hind«nburg die Soldaten . Ebenfalls anwesend
waren der Generalkonsul Wunderlich-Basel , sowie die Fürst !« Bülow .
Ein Schiff brachte die Soldaten über den S ?e «ach Weggis, Brunnen
und Gersau .

W .T .B . Bern , 11 . Febr . Heute um 1 Uhr trafen in Brunn «« auf
dem Salondampfer „Uri" 51 kranke deutsche Kriegsgefangene ein, meist
Süddeutsche . Sie kamen über Luzern von Lyon. In Weggis wurden
88 Soldaten und 22 Offiziere und in Gersau 47 Soldaten untergebracht
Eine Abordnung des Gemeinderats und die Platzärzte waren in Uni-
form zur Begrüß««g nmvesend . Mädchen überreichten Blumensträuße
und Zigarren .

Aus Schweden.
Der neutrale Friedenskongreß

W .T .B . Storkholm, 11 . Febr . (Nicht amtl .) Die neutrale
Friedenskonferenz begann am Donnerstag zu tagen . Der Stock-
holmer Bürgermeister Liudhagen wurde einstimmig zum Wort «
führ« gewählt . Da die Vertreter aus Norwegen . Dänemark ,
Holland und der Schweiz noch nicht angekommen sind , gilt die
Versammlung vorerst nur als provisorisch . Fords Ankunft wird
demnächst erwartet . Die Grundlage der Verhandlungen soll
die Abschaffung der Rüstungen zusammen mit der Einführung
einer internationalen Rechtsordnung bilden , die die Völker
und Individuen schützt und ihnen politische, wirtschaftliche und
geistige Freiheit verleiht .

Briefkasten.
lAnfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
AbonnementSauittung und 10 A für BortoauSaaben beiaefüat werden.)

R . D. 50o : Da Ihr Ehemann auch während seiner Kriegsdienst? und
bis zur Verwundung Kassenmitglied war , hat derselbe Ansprüche an die
Krankenkasse und zwar auf das gesetzliche Krankengeld. Boraussetzm<>
ist nur , daß die Beschwerden Arbeitsunfähigkeit im Sinne der Krank ^
Versicherung b-dingen , worüber der Lazarettarzt « in bezügliches Zeug« '
auszustellen hätte . Letzteres legen Sie der zuständigen Krankenkasse v? '
und wir zweifeln nicht daran , daß dieselbe dem Anspruch vollauf Vv.'rt
nung tragen wird. (122)

F . W. 33 : Erzellenz General von Hoiningen-Hüne ist seit H : rdi:
1914 Gouverneur von Antwerpen. (123)

Frau G. B . in K . : In Karlsruhe befinden sich folgende Frauensti ' t -
oder Witn ^nheime : Der Fraueno«rein besitzt das Damenstist „Friedrich-̂

stift " für Damen höherer Stände , der Diakonissenverein das Offei ' saiidt -
Berckholzsch « Stift und die Stadt Karlsruhe das Stift der Leopold -Sofien^
stiftung. ( 123)

A . M . 140 : Sonntagsverkäuse sind genau wie andere einzuhot -
« n . Sie dürfen jetzt wo die Preise für das Holz gestiegen sind, dent
ersten Käufer nicht einwenden , daß der Verkauf nicht gÄte . weil «r
an einem Sonntag geschlossen sei. (127) .
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Die TMnterschlacht in Masuren.

(8. bis 16. Februar 1915 .)
Bb . Von einem militärischen Mitarbeiter wird uns ge-

schrieben :
Wie in diesem Jahre , so muhten auch im Vorjahre unsere

Heeresberichte um die Wende des Januar Ereignisse von grö¬
berer Bedeutung nicht zu melden . Hin und wieder örtliche
Vorstöße, bald in Frankreich, bald in Polen , das war alles .
So schien uns den auch die Meldung vom 8. Februar , daß an
der ostpreußischen Grenze kleinere , für uns erfolgreiche örtliche
Zusammenstöße stattgefunden hätten , zunächst keiner sonder-
lichen Beachtung wert . Es konnte ja einem genauen Kenner
des Stils unserer amtlichen Berichterstattung immerhin auf-
fallen , daß die oberste Heeresleitung auch am 9 . Februar einige
kleinere örtliche Erfolge an der ostpreußischen Grenze melden
konnte. Die Kämpfe dauerten also fort , es schien nicht unmög-
lich , daß sie sich zu größeren Unternehmungen entwickelten . Aber
mit Bestimmtheit ließ sich das nicht sagen . Erst der folgende
Tag brachte Klarheit , machte die Vermutung zur Gewißheit ,
denn es wurde uns gemeldet , daß die vereinzelten Gefechte an
der ostpreußischen Grenze sich hie und da zu Kampfhandlungen
von größerem Umfange entwickelten . Die „Winterschlacht in
Masuren " war im Gange .

Noch erfuhren wir nur wenig in kurzen und doch vielsagen¬
den Sätzen über ihren Hergang . In jener Meldung vom IN.
wird nur ge ^ gt , daß die Kampfhandlungen einen normalen
Verlauf nehMn . Am 11 . wurde die Fortsetzung der Kämpfe
mit „durchweg erfreulichem Ausgang " festgestellt . Aber schon
am folgenden Tage vernahmen wir , daß die Russen zum schleu¬
nigen Aufgeben ihrer Stellungen östlich der masurischen Seen
gezwungen wurden . 26 000 Mann , mehr als 20 Geschütze und
80 Maschinengewehre waren in unserer Hand . Der Kaiser war
bei den Truppen eingetroffen . Und wiederum einen Tag spä-
irr war der Feind im Rückzug über die Grenze : die Operationen
»an und jenseits der russischen Grenze " waren im „glücklichen
Fortschreiten "

. Ostpreußens Befreiungsstunde hatte geschla-
gen . Am 15. Februar war der deutsche Boden frei von russi-
schen Truppen : und aus der Befreiungsschlacht war eine Ver -
nichtungsschlacht geworden . Schon an diesem Tage waren mehr
denn SO 000 gefangene Russen in unserer Gewalt . Eine rastlose
Verfolgung , die unsere Truppen bis in die Gegend von Grodno
führte , mehrte ihre Zahl auf 100 OVO , unter ihnen einen Korps -
kommandeur, zwei Divisionsgenerale ; 150 Geschütze waren von
UNS erbeutet , außer denen , die der Feind vergraben oder in die
Seen versenkt hatte . Insgesamt verloren die Russen AW Ge¬
schütze in dieser „Winterschlacht ".

Schwere Anstrengungen hatte sie auch unseren Truppen
auferlegt : in hohem Schnee an kurzen Wintertagen , in denen
Man die Rächte nicht müßig sein durfte , hatten sie gewaltige
Marschleistungen zu vollbringen . Aber der stürmische „Drang
nach vorwärts " hatte sie alle Hindernisse besiegen helfen . Und
das genaue Zusammenwirken aller Führer und Mannschaften
hatte sich aufs herrlichste bewährt . Hindenburgs genialer
Scharfblick hatte die Schwäche der russischen Stellungen , die zwi -
schen Seen und Wälde ? eingeklemmt waren , richtig erkannt .
Generaloberst o. Eichhorn , der hier zum ersten Male , von lan -
per Krankheit genesen , seine hervorragenden Fähigkeiten in
blutigem Ernste dartun sollte und General v. Below , der seit
November mit schwachen Kräften die Grenzwacht gehabt hatte ,
führten seine Pläne aufs glänzendste durch.

Die Offensive traf die russische 10. Armee unter dem Befehl
des Generals v . Sievers mit der Wucht eines Ueberfalls : zu-
nächst wurden die beiden äußersten Flügel der ostpreußischen
Front angegriffen und eingedrückt : bereits am 8 . war die
Vssek , die die russischen Stellungen zwischen Spirdingsee und
Grenze deckte , überschritten ! der Feind zum Teil schon auf ruf -
Asches Gebiet (Grajewo ) gedrängt , am folgenden Tage war der
russische Nordflügel aus dem Schoreller Forst (nördlich Pill
kallen ) verjagt , und nun ging es in Eilmärschen auf die Bahn
Kowno - önigsberg , die wichtigste rückwärtige Verbindung
der iTatff : Am 11. war diese auf der Linie Eydtkuhnen —Wil -
*oafr)S3i . uoerschritten : die Gefangenen zählten nach Zehntau -
lenden , gewaltig war die Beute . Auch das russische Zentrum
konnte sich nun nicht mehr halten . Aber noch gab der Feind
nicht alles verloren : um der Masse seines Heeres den Rückzug

ermöglichen , zog sich die Heeresmitte auf di » Seenengen um
Lyck zurück, sibirische Regimenter warfen sich den Deutschen ent °
gegen , in hartnäckigem Ringen wurde auch dieser letzte Wider -
stand des Feindes auf ostpreußischem Boden gebrochen , am 15.
Februar war Ostpreußen frei .

Und kamen auch um die Märzmitte russische Reichsweh c-
Haufen noch einmal bis Memel : die „Winterschlacht in Mt -
faren" hat den russischen Vormarsch auf Königsberg für immer
vereitelt , und für alle Zeiten wird sie in des deutschen Volkes

Erinnerung bleiben als ein Triumph des Geistes über die
Masse , freudigen Willens zum Siege über stumpfen Gehorsam .

Zur Lebensmittelsrage in Polen.
2B .X .33 . Berlin , 11 . Febr . Die „ Norddeutsche « llge -

meine Zeitung " schreibt über die Lebensmittelsrage in Polen :

„Mit Erlaubnis der deutschen Re-gierung haben Herr Witneq
von dem belgischen Hilfskomitee und Herr Walcott von der Rocke -
sellerstiftung eine gründliche Untersuchung der wirtschaftlichen Lage
der einheimischen Bevölkerung in dem russischen von den Deutschen be¬
ichten Kediet vorgenommen . Infolge weitestgehenden Entgegen -
kommens der Regierung konnten sie überall hinreisen , besichtigten
Kobryn , Vrest- Litowsk , Warschau und andere Städte , durften unter
der Bevölkerung zirkulieren und sich mit ihr unterhalten , ohne von
'Offizieren dabei begleitet zu sein , sodah die Ergebnisse ihrer Reise
als zutreffend zu betrachten sind.

In den von ihnen aufgesuchten Distrikten ist die Lag« der Be -

völkerung immerhin ernst. Handel und Wandel liegen in Polen all -

gemein darnieder , weil die Russen auf ihrem Rückzug Tausende von

Fabriken und Werkstätten zerstört haben . Auch die Ernährungsfrage
ist eine sehr schwierige , da die Russen , wo sie nur konnten, die Ernte
vernichtet haben . Infolgedessen ist « in erheblicher Bruchteil der Be -

völkerung in eine solche Lage versetzt, daß er darauf angewiesen ist ,
von der öffentlichen Mildtätigkeit zu leben oder von den Deutschen
ernährt zu werden . Daß diese Ernährung nur gerade das absolut
Notwendige bieten kann, ist bei der bestehenden Lage klar. Es wäre

daher außerordentlich erwünscht, wenn für Polen und Litauen ein

ähnliches Hilfswerk organisiert würde , wie es bereits seit längerer
Zeit für Belgien und besetzten Gebiete von Nordostfrankreich mit

Erfolg funktioniert . Hierzu würde nach Ansicht der amerikanischen
Vertreter eine monatliche Ausgabe von etwa 1 Million Dollar er-
forderlich sein.

Die deutsche Regierung hat ihnen zugesichert, daß etwa in das

besetzte Gebiet eingeführte Nabrungmittel nur der notleidenden Be -

völkerung zugute kommen sollen . Die amerikanischen Vertreter wür -
den dauernd Gelegenheit haben , sich zu überzeugen , daß die einge-

führten Nahrungsmittel nur ihrem eigentlichen Zweck entsprechend
verwendet werden .

französische Ananzsorgen.
AZ .T .B . Paris , 11 . Febr . ( Nicht amtlich ) . Im gestrigen Minister -

rat war der Finanzminister Ribot wieder erschienen, der sich mit dem
Leiter der Dank von Frankreich Anfang der Woche nach London be-
geben hatte . Ribot teilte mit , daß die Londoner Börse für den Han -
del mit französischen Wertpapieren unter der Bedingung geöffnet
werden soll , daß dieser Handel nur durch Vermittlung der Bank von
Frankreich und der Bank von England stattfinde und daß der Erlös
aus Verkäufen von Wertpapieren zur Bezahlung der in England
getätigten Käufe verwendet werden soll. Di « Bank von England
wird der Bank von Frankreich ihre guten Dienst« leisten , um die
Erlangung von Handelskrediten in England zu erleichtern . Es wur-
den Verfügungen getroffen hinsichtlich der Bezahlung der von der
französischen Regierung in England und den Dereinigten Staaten
von Amerika getätigten Käufe .

Hiesige Fachleute bemerken zu der Pariser Meldung , man könne aus
der geschilderten Maßnahme ersehen, daß die aus der » Sieges -
anleihe " gewonnenen Mittel der Erschöpfung nahe
seien und daß Ribot zwecks Erlangung von Geldmitteln zur Ber »
psändung von erstklassigen französischen Wertpapieren wie Eisenbahn -

obligationen «greifen müsse , um die notwendigen Kredit « zu er-
halten .

verwundern , daß die öffentliche Meinung Englands , Bischöfe und
Priester an der Spitze , eine Tot nicht verurteilen , die sein größter
Soeheld unzweifelhaft gleichfalls ausgeführt frnfcu würde , wenn
seine Drohung nicht Erfolg gehabt hätte ? Der Geist , in dem Eng -
land den Krieg führt , in dem wir schaudernd ein Wiederaufleben
mittelalterlicher Grausamkeiten beobachten, ist demnach seit 100 Iah¬
ren der gleiche geblieben .

Vermischtes .
W .T -B . Berlin , 11 . Febr . (Nichtamtlich.) In der heutigen Nach,

mittagsziehung der Preußisch-Siiddeusschen Klassenlotterie fiel ein Ge>
winn von 5000 Mark auf die Nr . 113 084 . ( Ohne Gewähr .)

W .T .B . Berlin . 11 . Febr . ( Nichtamtlich.) Vor der Sechsten Straf -
kammer des Landgerichts I standen heute zwei IS .̂jährige Zunge« na-
mens Scholz und Schulz unter der Anklage des versuchten Mordes und
versuchten schweren Raubes . Beide hatten am 2 . Januar eine in Berlin
( Mulackstraße) wohnende Frau Popke^ die sie kannten, aufgesucht und
die Gelegenheit benutzt , ihr heftige Schläge mit einem Holz auf den
Kopf zu versitzen und ihr mit einem Dolch mehrere Stiche an Stirn ,
Hinterkopf und Hand beizubringen . Ihre Absicht , Geld zu rauben,
wurde durch das Hilfegeschrei der Frau vereitelt . Das Gericht verur¬
teilte beide Angeklagt« wegen versuchten Mordes und versuchten schweren
Raubes , und zwar Scholz zu fünf Iahren Gefängnis und den Angecklag -
ten Schulz zu vier Jahren Gefänqnis .

W .T .B . Leipzig . 11 . Febr . ( Nichtamtlich.) Das Reichsgericht hat
die Revision des früheren Direktors der Niederdeutschen Bank Julius
Ohm in Dortmund , g?gen das Urteil des Landgerichts Dortmund von«
27 . September vorigen Jahres , bei dem es sich um die Festsetzung einer
Gesamtstrafe handelte, verworfen .

W .T .B . Bielefeld , 11 . Febr . (Privatrel .) Das „Berliner
Tageblatt " meldet von hier : Zu 10 000 Mark Geldstrafe wurde
ein Gärtner und Handelsmann aus Lübbecke in Westfalen
verurteilt , der einen umfangreichen Handel mit Saatgetreide
betrüb und das als solches erworbene Korn fortgesetzt weiter »
vertrieb , ohne sich darum zu kümmern, ob es auch als Saatgut
Verwendung fand .

= Kopenhagen , 10. Febr . Politiken erfährt aus Rewyork :

„Evening Mail " berichtet von ernsten Unruhen in Dänisch«
Westindien . In allen Plantagen von St . Thomas sei der Ge¬
neralstreik ausgebrochen . Der dänische Gouverneur habe dem
Negerfuhrer Hamilton Jackson eine Audienz verweiset .

mm
Ficfetonnadal - Kriuterbäder ia Tabletten
Der ttfrährieBadezusatz für -tust? Alan,

vdange ausdrücklich „PjnotViol in TaWcttcn*
... . 6 Hjo-r M lvSO . 1Z Bädirr *11 —

Nelson und die Saralongtat.
LI Berlin , 11 . Febr . Die Ermordung der deutschen U-Boots -

Besatzung durch die Bavalongleute hat einen schwedischen Gelehrten
veranlaßt , in älteren Akten zu blättern . Als Ergebnils seiner Stu -
dien veröffentlicht er jetzt einen Befehl , den kein geringerer als Lord
Nelson . Englands größter Seeheld aller Zeiten , gelegentlich der Be¬

schießung von Kopenhagen erließ , und dessen Geist in seltsamer lieber -

einstimmung steht mit dem der Baralongtat . Als die englische Flotte
im Jahr « 1801 mitten im Frieden Kopenhagen angriff , und die däni -

sck>en Kriegsschiffe zu vernichten trachtete, wurde ihre Lage , dank der
tapferen Verteidigung der Dänen , zeitweilig eine kritische. Mehr
noch als sie schwimmenden Batterien der Dänen setzten die Kanonen
der Verteidigungswerk « den Engländern zu. So geschah es , daß trotz
der numerischen Ueberlegenheit der englischen Flotte mehrere Schisie
Lord Nelsons schwer beschädigt wurden und in eine gefährliche Lag ^
kamen.

Unter diesen Umständen griff Nelson zu einer List. Er sandte
dem dänischen Kronprinzen , der Zeuge des Kampfes umr. eine' Bot -

schast , die der Gelehrte jetzt veröffentlicht . Darin drohte der britisch«
Seeheld , falls die Befestigungen nicht ihr Feuer einstellten , so würde
er gezwungen sein , die in se '.ne Macht gefallenen schwimmenden Bat¬
terien anzuzünden , ohne aber die Verantwortung übernehmet zu
können, daß die darauf befindlichen dänischen Seeleute gerettet wür -
den . Infolge dieser unmenschlichen Drohungen zog der Kronprinz es
vor , dem Feuer der Verteidiger Einhalt zu gebieten .

Die grausame Handlung , die Nelson damals seinen Feinden an-

drohte , die roh« Vernichtung Wehrloser , hat jetzt , 100 Jahre später,
der Kommandant der „Baralong " zur Tat gemacht. Ist es da zu

Stiftet
den Feldgrauen segen Erkältnnse «

die seit 25 Jahren bestbewährten
Kaisers Brust - Caram eilen

mit den 3 Tannen . Von Millionen im Ge¬
branch gegen Husten , Heiserkeit . Katarrh ,
Verschiebung . rauhen Hals ,

aeaera fit Oll not - beglatjb Zeugnisse von Aerzten
- pn . Privaten . Zu haben in Apotheken ,

fM Drogerien und wo Plakate sichtbar . Nor in
Paketen zu 30 Eig . , Dose 60 Pia . , aber nie offen - Lassen Sie
sich nichts anderes aufreden . 609J

Vertreter : Theo Seulberger , Karlsruhe , Fernsprecher 1138.

Geschäftliche Mitteilungen .
^ Grostb. Zckmitzercischulcin Furtwangcn . Praktisch und zeich -

nerisch gm veranlagte sungc Leute , die an Ostern auf - der Schule ent¬
lassen werden und sich dem Kunstbau dwerk widmen wollen , seien darauf
hingewiesen , daf; au der Groß b . Schnitzerei schule in Furt -
Wangen — Fachschule für Holzbildhauer , Modelleure und Möbel -
schreiner — Gelegenheit geboten ist , den einen oder anderen Zweig des-
selben zu erlernen . Die Ausbildung der Schüler erstreckt sich nicht
nur aus die Hauptfächer , wie Zeichnen und Entwerfen , Holzschnitzen.
Modellieren in Ton und Wachs, Schreinerei zc ., sondern auch
auf die verschieden st on mit den Berufen zusammen -
hängenden Techniken , worunter I n t a rs i e n schn ei «
den . Drehen . Beizen und die sonstigen Behandlun¬
gen der Hölzer besonders zu nennen sind . Die
« chnitzereischule kann daber auch solchen Leuten , die bereits eine Lehre
durchgemacht haben , zur Weiterbildung bestens empfoblen werden . Auch
für späteren Besuch der Äuustgewerbeschule bietet die Ausbildung a»
genannter Anstalt eine bewäbrte Grundlage . «

"Nähere ? siebe An
zeigenteil .)

Der ßfatte THnß <?r .
Roman von Elfriede Schulz .

(35. Fortsetzung .)

»Endlich allein mit Ihnen , gnädiges Fräulein "
, sagte

Dietrich Rothkirch nach einer Weile zu Lotte Wölflin . „Gute
Freunde und liebe Bekannte sind ja sonst eine recht nette Zu -
?äbe zu diesem Leb . aber man . r erscheinen sie doch un -
bequem, und ich wüi nur , das; . . it * heute solch eine treue
Seele nicht in den Weg läuft . Nicht wahr — es genügt ein
kleines stumm»? Signal , ein Fingerdruck und wir machen dann
kehrt ."

„Dazu gehören oet doch zwei , und Sie wissen ja gar
' ttcht. ob ich damit so ohne weiteres einverstanden bin .

"

„Das ist doch sehr einfach — Sie müssen eben , Fräulein
^otte , Sie müssen . Sie glauben ja nicht , wie ich mich auf
dlesen Nachmittag gefreut habe . Wie ein Schuljunge auf den
^ kittwochnachmittag . Eine gute halbe Stunde marschierte ich
an, Strande auf und ab , als Sie endlich kamen ."

„Wirklich ? Und da haben Sie sich meinetwegen gar kalte
' TÜftc geholt ? £>, das bedaure ich recht von Herzen !"

„Warten Sie nur . Sie Spötterin ! Jetzt machen Sie sich
'loch darüber lustig . Aber unter uns , und Hand aufs Herz ,
"lein liebes Fräulein Lotte , haben Sie sich denn gar nicht ein
'Ächen auf den Wannsee gefreut ? Hat denn Ihr kleines Herz
'ucht auch ein bigchen rascher geschlagen bei dem Gedanken ,
'Her draußen in vollen Zügen du : goldene Freiheit genieß "
? "■ frnttfcn ? — Sa ĵctt Sie mir 's , offen und ehrlich .

"

Aber Lotte sagte nichts . Sie sah vor sich hin und preßte
das Kinn in die kleine Muffe .

Dietrich entging es nicht , wie ein feines Rot über ihre
Wangen ging .

„Und Sic antworten mir gar irichts ? Soll Schweigen
auch eine Antwort sein ?"

Jetzt sah sie ihn mit übermütig blitzenden Augen an .

„Lotte ! " rief er da aus dem Herzen heraus und faßte
sie ganz fest, daß sie einen leisen Ruf ausstieß und sich mit (5c=
malt losriß .

„Bitte , nur Fräulein Wölflin . Herr Leutnant .
"

„Nun sind Sie mir gar böse? Schon die ersten fünf Minu -
ten ? Und lachen nicht mehr , und blicken so ernst drein ? "

Er erhaschte sie wieder an der Hand .
„Aber ich lasse Sie jetzt nicht mehr los . Ich bin der Stär -

kere — ha , fühlen Sie das nicht ? — Nein , nein , ich will gern
der Schwächere sein , will ganz demütig gehorchen , nur seien
Sie wieder gut . Sic sollen meine Königin sein , ich Ihr treuer
Page . Nur lachen Sie wieder !"

Da mußte Sie wieder lachen . Ihre Hand lag weich und
willig in der seinen , und sie ließ sich von ihm fortführen .

„Nun lachen Sie doch wieder , Gott sei Dank ! Ihre lieben
blauen Augen sollten nie anders als lachen . Sie wissen ja
gar nicht , wie schön Sie dann sind.

"

„ Und sic glaubeu gar nicht , wie langweilig ein galanter
Leutnant ist . Jetzt geh ich meine Wege . Sehen Sie , wir Sie
mich wieder kriege «. "

In einem weiten Bogen flog Lotte davon , daß der braune
Pelzbesatz um den Saum des kurzen Rockes durcheinander wir¬
belte und sich in den weißes Spitzen der Unterkleider fing . Es
war ein köstliches Bild , wie das junge Mädchen so dahinglitt ,
wie ihre schlanke , geschmeidige Gestalt sich in den Hüsten wieg «
und die blanken Schuhe kräftig nach den Seiten in das Eis
schnitten , daß es wie weißer Zucker hinter ihnen herstanbte .
Er jagte ihr nach .

„ Hinter Ihnen ist leichte Kavallerie , gnädiges Fräulein !"

Mit ein paar Sätzen hatte er sie eingeholt , umfaßte ihre
feine Taille , hielt sie ganz fest in seinen Armen und wirbelte
ein paarmal das junge Mädchen im Kreise herum , daß ihr
Hören und Sehen verging . Einen Augenblick lag sic ganz er -
schöpft an seiner Brust , tief aufatmend , die Augen geschlossen .
Ein nie gekanntes seliges Gefühl überkam sie . Seine Lippen
beugten sich über ihren vollen weißen Hals . Ihr war es . als
fühlte sie da einen leisen , heißen Druck, und zärtlich flüsterte
es in ihr Ohr :

„Lotte !"

Da kam sie zu sich . Sie raffte sich zusammen und sah seine
dunklen Augen , die zwingend auf ihr ruhttn . Eine Blutwelle
trieb in ihr Gesicht und wie ein Unwillen flog es darüber . Was
war ihr geschehen? Wo war ihre stolze Selbstsicherheit ? Ihr
Trotz ? Ihr Widerspruch ? Eine süße Musikweise tönte irgend -
woher und huschte über sie hinweg . Ihre Augen glänzten nnd
sie senkte den Kopf.

(Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalender 1913.
12. Februar: Siegreiches Vorgehen bei Souain rmd Mas-

figes und in den Vogesen . — Glückliches Fortschreiten unserer
Operationen in Ostpreußen und rechts der Weichsel . — Sieg«
reiches Gefecht bei Kakamas in der Kapkolonie gegen die Eng-
Lerntet. — Glückliche Gefechte in Deutsch -Ostafrika gegen eng-
lisch« und belgische Streitkräfte . — Bekanntgabe der nordame¬
rikanischen Noten an England und Deutschland wegen des
Handelskrieges . — Verbrecherischer Anschlag gegen Sir Roger
Cascment durch den englischen Gesandten Findlay in Chri¬
stians

18. Februar : Fortschritte in den Argonnen und Vogesen
sowie in Polen rechts der Weichsel . — Erfolgreiches Vordringen
in der Bukowina. — Vorstoß britischer Flieger an die belgische
Küste . — Nachrichten über unsere Erfolge in den deutschen Ko¬
lonien . — Ministerkrisis in Belgien . — Das japanische Pro¬
tektorat über China . — Die amerikanischen Noten an England
und Deutschland. — Englische Schreckensherrschaft in Aegypten.
— Gefangensetzung deutscher Aerzte in Sibirien .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm 3 . Febr.

1916 gnädigst geruht , den Eisenbahnsekretär Friedrich Wörne bei der
Generaldirektion der Staatsetsenbahnen unter Ernennung jun Lber-
revisor landesherrlich anzustellen .

Die Zoll- und SteuerdireMon hat unterm 11 . Januar 1916 den
Finanzsekretär Wilhelm Meckler in Konstanz zum Zolloerwalter,
unterm 17. Januar ISIS den Ftnanzasfistent Georg Grieshaber in
Konstanz zum Finanzsekretär ernannt und unterm 12. Januar 191k
den Finanzsekretär Robert Ernst in Konstanz zum Steuerkommissär
für den Bezirk Kenzingen versetzt.

Aadifche Chronik.
Durlach, 11 . Febr . Im Residenz-Theater im „Grünen Hof" ist

für Sonntag, 13 . Februar , 2tn interessantes Programm vorgesehen. Das-
selbe enthält „Der Eid des Stefan Huller" lein kunstsinnig gespieltes
Drama in vier Akten) , sowie drei weitere gute Dramen : „Die Stief-
mutter"

. „Die verführerische Rose" und „Eriseldis " (ein ergreifendes
Lebensschicksal ) . Der humoristische Teil enthält : „Die charmante Tän-
zerin" (Komödie) und „Moritz hat ein gutes Zeugnis " ( Humoreske) .

~ Stettfeld bei Bruchsal, 12 . Febr . Hier wurde letzter- Tage ?in
riter , abgängiger Ziegenbock von 110 Pfund Lebendgewicht zum Preise
r>»ii 89.50 Ml . ( ! !) »ersteigert. Ein Angebot hatte auf 20 Mk. gelautet .

± Schwetzingen . 12. Febr . Infolge des günstigen Abschlusses
der städtischen wirtschaftlichen Unternehmungen wird der Um-
lagefuh keine Erhöhung erfahren und auf 50 Pfg . verbleiben .

- Heidelberg , 12. Febr . Der Papyrusforscher Professor an der
hiesige«? Universität, <F>tfv Postrat Dr . Friedrich Preisigte kann am
14. Februar seinen 60. Geburtstag feiern . Der Gelehrte war zuerst
im Posldienft tätig und zuletzt Tel-egraphendirektor in Strasburg .
Im Auftrag des Reichspostamts und der Stratzburger Universität Hai
Professor Preisigke . der Ehrendoktor der Heidelberger Universität ist.
Reisen nach Aegypten zum Studium der griechisihen Papyri unter ,
nommvn .

X Käldertvhausen ( A . Mosbach ) , 11 . Febr . Mit welcher rühren-
den Teilnahm« unsere Eroßherzogin Luise der Kriegersamilim gedenkt,
davon durfte auch die Familie unseres Kirchendieners Weber einen
schönen Beweis erleben . Weber , der zurzeit bei einem Landsturm-
dataillon in Karlsruhe dient, stand am Großh. Schloß Posten . Die hohe
Fürstin lich ihn zu sich kommen und erkundigte sich in leutseliger Weise
nach seiner Familie. Heute wurde nun den Kindern Webers die große
Ueberraschung zuteil, von der Großherzogin ein Paket mit Kleidchen und
Bilderbuch zu erhalten . Die Freude in der Familie war begreiflicher-
weise gros, .

— Rastatt, 12 . Febr. Dieser Tage marschierte ein Landsturm»
mann , der zurzeit im hiesigen Schlohlazavett weilt , und nach Sand-
weier einen Spaziergang unternabm , auf der Landstraße seines
Wegs, als er von einem Kraftwagen eingeholt wurde . Der Land -
stürmer trat zur Seite , worauf der Kraftwagen hielt und der Znsatz
den Landsturmmann fragte , wohin des Wegs er gehe und ob er mit-
fahren wolle. Auf die bejahende Antwort hieß ihn der Ins aß ein-
steigen und nahm ihn wieder nach Rastatt mit. Dort stieg der Land«
stürmer aus , und der Insasse wünschte ihm baldige Genesung . Auf
die Frage, ob er auch wisse mit wem er gefahren sei und auf die ver -
neinenve Antwort wurde dem Landstürme? der Bescheid : „Mit
Prinz Mar von Baden.

"
= Ofsenburg , 12 . Febr. Gegen das schöffengerichtliche Urteil,

das den früheren Bezirksrat Oswald in Schutterwald wegen Ge-
treidehinterziehungmit 300 Mark Geldstrafe belegte , hat die Staats -
Anwaltschaft Berufung eingelegt. Der Staatsanwalt hatte bei der
Verhandlung vor dem Schöffengericht 2 000 Mark Geldstrafe bean -
tragt gehabt .

+ Müllheim, 11 . Febr . Der Bürgerausjchuh hat fiir den Ausbau
de » Klemmbaches 3000 Mark bewilligt. Durch diesen Ausbau sollen
Ueberschwemmungen vermieden werden . Di« Kosten werden sich ins-
gesamt auf 30 000 Mark belaufen , wovon zwei Nachbargemeinden 27 000
Mark aufzubringen haben.

Schliegen «A Müllheim) , 11 . Febr . Der 63jährige Arbeiter
&a<cl Ferrer aus Rastatt kam unter sein Fnhrwerk . ' wurde von diesem
überfahren und starb bald darauf .

( !) Marzell bei Müllheim, 12. Febr. Der hiesig« Bürger Mil -
Helm Satz machte seinem Leben durch Erschießen ein Ende .

Kabelbnrg (A . Waldshut ) , 1 ' . Febr . Am Ortsausgang von
Kadelburg wurde vorgestern abend die 17 Jahre alte Ottilie Ostermaier
aus Gönningen (Oberamt Tübingen ) von ihrem Bruder am Straßen-
rand liegend tot aufgefunden. Die Verstorbene befand sich mit ihrem
Bruder auf dem Samenhandel und ist wahrscheinlich einem Zungenschlag
erlegen .

+ Singen ( Hohentwil ) , 12 . Febr . Nachdem zwischen Deutschland
und Frankreich ein Übereinkommen getroffen worden ist, wonach die
beiderseitigen nicht wehrpflichtigen Zivilgefangenen - mit Ausnahme
der Geis:ln im Sinne des Völkerrechts — ausgetauscht werden sollen,
!mt die deutsche Uebernahmestelle in Singen ihre Tätigkeit wieder be .
gönnen . Dag hiesige Bürgermeisteramt hat die nötigen

'
Vorbereitungen

zur Aufnahme und Unterbringung der Flüchtlinge getroffen. Das groß:
Fabrikspeisegebäude der Maggi- G : sellschaft steht zur Verpflegung von
•
''00 Flüchtlingen zur Verfügung . Ferner findet hier' die militärische
Kontrolle statt . Der hiesige Frauenverein und der Ortsausschuß vom
Roten Kreuz stehen iin Dienst der Uebernahmestelle und sie haben eine
besondere Säuglings und Kinderpflege eingerichtet . Auch für Kleider
und Wäsche für die Flüchtlinge ist gesorgt ' Großhcrzogin Luise hat dafür
300 Mark gespendet, i

Die Annahme und vinliisnng vo » Zinssfcheinen
der Reichsschuld .

Karlsruhe, iL . Febr. Ueber die Abnahme an Zahlsngssratr
und die Einlösung von Zinsscheinen der Reichsschuld sind für die
Kassen der Zoll - und Steilerverwaltung neue Bestimmungen erlassen
worden. Darnach dürfen alle Hauptämter und Finanzämter die
Zinescheine der Reichsschuld in Zahlung nehmen . Außerdem müssen
diese Kassen, mit Ausnahme des Hnuptzollaints Basel, überall da .
ino sich an ihrem Sitz keine Reichsbankanstalt befindet , die Zinsscheine

auf Antrag gegen Barzahlung einlösen . Als Reichsschuld in diesem
Sinn gelten alle Reichsanleihen und verzinslichen Reichsschatzanwei-
sungen : ebenso find zu behandeln die Anleihen für die deutschen
Schutzgebiete, für deren Verzinsung und Tilgung das Reich die Bürg-
schaft übernommen hat. Die Ortskassen der Zoll- und Steuerver¬
waltung (Zollämter, Nebenzollämter, Untersteuerämter und Steuer-
einnehmereien ) dürfen die im ersten Absatz genannten Zinsscheine
von den an ihrem Orte wohnhasten und ihnen bekannten Personen
in Zahlung nehmen. Sie dürfen außerdem , wenn fich an ihrem
Sitze keine Reichsbankanstalt befindet , jene Zinsscheine gegen Bar-
geld einlösen , vorausgesetzt , daß sie über die notigen Geldmittel
verfügen .

Aus der Uestdenz .
Karlsruhe , 12 . Februar .

$ Seine Königliche Hoheit der Grohherzog empfing gestern
den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb , den Minister Dr . Rhein ,
bald und den Geheimerat Dr . Freiherrn von Bado zum Vortrag

xz . Bürgerliche Kleidung statt Uniform. Bürgerliche Klei-
dung im Dienste zu tragen ist jetzt vom Reichs-Postamt allen
Beamten und Unterbeamten der Reichs-Post- und Telegraphen -
Verwaltung gestattet worden . Dienstkleider müssen nur noch
angelegt werden , wo sie unbedingt nötig erscheinen . Die Dienst-
kleidung dürfte damit in der Hauptsache auf den äußeren Dienst
beschränkt bleiben , wo es nötig ist , daß die Beamten als solche
erkannt werden.

w . Tierschutzversin . Die 40. Hauptversammlung wurde am g.
Februar abends % 9 Uhr von dem Vorsitzenden Herrn Friedrich
Worret mit ein« r Begrüßung der Anwesenden eröffnet . Derselbe
gedachte zunächst des unlängst verstorbenen, langjährigen , eifrigen
Vorstandsmitgliedes Herrn Oberlehrer Becker, dessen Andenken durch
Erheben von den Sitzen geehrt wurde . In der längeren , eingehenden
Berichterstattung des Vorsitzenden über das vergangen« Vereinsjahr ,
sprach er tiefempfundene Worte unseren Helden an der Front und
hob anschließend die vielseitigen Bestrebungen und das warme Jnter -
esse der Mitglieder und Freunde des . Tierschutzes für die Tiere
heroor , welche draußen im Felde neben ihnen mitwirken , mitkämpfen
und mitleiden . Der Rückblick auf die Tätigkeit des Vereins gab ein
sehr befriedigendes Bild . Vielen Erfolgen stehen leider viele Tier '
quälereianzeigen gegenüber. Die Schutzmannschaft brachte 169. die
Gendarmerie 6 Tierquälereien zur Anzeige. In der Mehrzahl muß-
ten die Pferde (107) . dann die Hunde (17) und das Großvieh (11)
unter Mißhandlungen leiden. Die Peitsche (63) und Fußtritte (18)
waren zumeist als Folter -Jnsttument und -Art angeführt . Der
Schutzmannschast und deren Vorgesetzten wurde warmer Dank aus -
gesprochen für die prompte Erledigung der einzelnen Fälle ! der-
selben und der Gendarmerie wurden Belohnungen von 200 ,M und
von 80 M uberwiesen. Die Mitgliederzahl ist infolge des Krieges
auf 041 zurückgegangen . Denen, welche in dieser schweren Zeit
treu zu den Aufgaben des Vereins gehalten haben , wurde wärmster
Dank ausgesprochen, besonders denen, welche durch erhöhten Beitrag ,
Geschenke und Äeberlassung von Leinwand für die verwundeten
Pferde ihr besonderes Interesse -am Tierschutz gezeigt haben .
Tierschutzkalender wurden in der gewohnten Weise und Anzahl als ?ute
Werber der Bestt«bnngen des Vereins abgesetzt ; Hunderte davon in
die Lazarette und ins Feld. Acht Kisten mit Binden und Leinwand für
verwundete Pferde sowie Barmittel zur Pflege der Tiere wurden an
die Fronten geschickt. Für Wintersütterung , Futterhäuser und Auto-
maten sowie Nisthöhlen wurden 500 Mk . verausgabt . Zum chmerz-
losen Töten von Hunden und Katzen wurden für Kohlensäure 120 Mr .
ausbezahlt. — Die durchgängig besser als vor dem Kriege besuchten Ver-
sammlungen des Jahres 191b waren durch jeweilige Vorträge und
Referate des Vorsitzenden , sowie durch Verhandlungen und Aus-
sprachen über tierschützlerische Themen und Bestrebungen belebt
und brachten den Tierfreunden reiche Anregung. Anstelle des
zurückgetretenen Vereinsrechners, Herrn Rechnungsrat Frank, trat
im Laufe des verflossenen Jahres der schon in früheren Iah -
ren um den Tierschutz hochverdiente Herr Rechnungsrat Er -
Hardt wieder in seinen ehemaligen Posten im Vorstand« ein .
Herr Generalagent Briese nahm dessen. Stelle als stellvertretender
Rechner ein . Der Mehrbetrag der Mitgliederbeiträge wird auch im
kommenden Jahre wiederum dem Grundstock für die Anlage eines
Tierheims zugeführt. Nach Verleben des Rechenschaftsberichts durch
Herrn ErHardt wurde dem Vereinsvorstvnd und dem Rechner Ent -
lastung für die Jahresrechnung erteilt , und ihnen , sowie den
Rechinlngsprüfern der Dank des Vereins ausgesprochen . Unter den
Geschenken welche dem Verein im Jahre ' 1915 zugewiesen wurden ,
befinden sich Gaben Seiner Königlichen Hoheit des Erzherzogs und
Seiner Großh . Hoheit des Prinzen Max , Anträge in Bezug auf das
Halten einheimischer Vögel — Toten der Frösche und Verkauf der
Froschschenkel — sowie interne Angelegenheiten mit dem Verband
badischer Tierschutzvereine wurden entsprechend formiert und der
Vorsitzende beauftragt dieselben der demnächsten Verbimdssitzung zur
Beschlußfassung zu unterbreiten .

- Badischer Kunstverein . Neu zugegangen : Jubiläumsausstel -
lung Prof . M . Lieber , Karlsruhe »nd Warf« von Karl Dussault.
Karlsruhe .

# Militär -Konzert . In den „Drei Linden " (Mühlburg) oeran .
staltet die Kapelle d«5 Ers . -Batls . Landw .-Jnf .-Regts . 109 am Sonn¬
tag nachmittag 4 Uhr ein Konzert mit ausgewähltem Programm
Das Nähere ist aus der Anzeige ersichtlich .

ich- Kllnstlerkonzert findet Samstag und Somrtvgs im Eafe Erb-
prinz statt . Näheres siehe Anzeige .

•= Eolosseum . Jean Blatzheim wird mit seiner Gesellschaft heute
Samstag zum vorletzen Male „Infanterist Pflaume " geben, morgen
Sonntag , den 13 . Februar , wird dieses Stück in zwei Vorstellungen— nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr — zum letzten Male zur
Aufführung gelangen . Ab Montag , den 14 . Februar , und folgende
Tage , jeweils abends 8 Uhr , wird die Neuheit „Der müde Theodor",ein Schwank in S Akten von Real und Ferner , in Szene gehen.

O Mitteilungen ans der Karlsruher St«dtrlit« kb »nz
vom 10. Februar 191k .

Verwundete »,fürsorge. Die literarische Gesellschaft „Universum"
in Budapest hat sich zur Aufgabe gesetzt, die in ungarischen Kriegs ,
spitälern untergebrachten deutschen Verwundeten mit gediegenem
deutschem Lesestoff zu versorgen und zu diesem Zwecke eine Bibliothek ,die „Heldenbibliothek"

, ins Leben gerufen . Auf Ansuchen wird ihr
ein Beitrag hierzu von 300 aus der Stadtkasse bewilligt .

Straßenbahnhaltestellen. Um Zusammenstöße der aus der
Richtung von Mühlburg und vom Kühlen Krug herkommen-
den Wagen an der Ecke Kaiser -Allee und Schiller -Straße zu
verhüten , sollen fortan die Wagen der Linie I (Rheinhafen —
Durlach) an der Westecke der Einmündung der Schiller- Straße
(bei der Anschlagsäule) halten , während für die Wagen der
Kühle Krug -Linie der Haltepunkt östlich der Schiller-Straße
bestehen bleibt .

Personalsach«. Beim ViirZeraus schütz wird die Zustim¬
mung zu sei schiedenen Aenderungen der Dienst- und Lohn-
ordnung für die Arbeiter der Stadt beantragt . Dabei werden
insbesondere auch die Verhältnisse der neu übernommenen Ve¬
nn,te » und Arbeiter der Karlsruher Lokalbahnen geregelt .

Besetzung einer H -niSclslehrcrjtcllc Wegen Wnderbesetzung de ,
erledigt- » Stelle eines Händelslehwrs an der städtischen Handelsschule

wird dem Großh. Landesgewerbeamt Vorlage nach Vorschlag dt« Schul-
Vorstandes erstattet .

Abhaltung von Kochkursen für Arbeiterfrauen . Dem Badischeu
Frauenverein wird zur Abhaltung von Kochkursen für Arbeiterfrau ««
die Schulküche in der Lindenschule in dm Abendstunden zur Verfügung
gestellt und zur Deckung der sonstigen Unkosten , wie bisher , «in Beitrag
aus der Stadthauptkasse von 200 M. zugesagt.

Erlös aus Eintrittskarten zum Besuch des Großh. Wildparks . Tto
Eeneralintendanzder Großh. Zivilliste hat den Reinerlös aus den i»
Jahre 1915 zum Besuch des Großh. Wildparke ausgestellten Eintritt»-
karten im Betrag von 300 M , wie seither, dem Wohltätigkeitsfonds zur
Verfügung gestellt. Der Stadtrat nimmt diese freundliche Zuwend « »
mit verbindlichstem Danke an . i

Tätigkeit de, Gemeindeverwaltung . Der Stadtrat hielt im Iah«
1915 53 Sitzungen ab , in denen 3152 Gegenständ« der Beschlußfassung
unterlagen . Der Bürgerausschuß verbeschied in 5 Sitzungen 39 Gegen-
stände . Weiter hielten Sitzungen ab : Di- Baukommisfion 53 , die Kon¬
mission sür Armenwesen und Jugendfürsorge — Armenamt — 20, die»
selbe Kommission — Jugendamt — 9 mit 98 Gegenständen , der » er-
waltungsrat der Spar- und Pfandleihkasse 8 mit 185, die Badanstalt «»
kommission 3 mit 4 , die Bekleidungskommisston 2 mit 11 . di: Friedhos«
kommission 2 mit 11 , die Gas- und Wasserwerkskommission2 mit 6 , di«
Krankenhauvkommission 2 mit 11. die Rheinhafenkommission 2 mit 15,
die Schlacht- und Viehhofloinmission 2 mit 2 . die Stadtgartenkommisfion
2 mit 16. die Schulkommission 2 mit 13 . der Beirat der Höheren Lehr,
anstalten für Mädchen 2 mit 4 , der Beirat der Goetheschule 2 mit 2,
der Beirat der Humboldtschul: 2 mit 5 , der Beirat der Realschulanstal«
ten und der Gewerbeschulrat je 2 mit je 6 Gegenständen und der Han»
delsschulrat 1 mit 1 Gegenstand . — Beim Bürgermeisteramt als Ge-
meindegericht wurden im Jahre 1915 erwirkt : 1011 Zahlungsbefehle und
651 Vollstreckungsbefehle: 369 Zahlungsbefehl ? wurden widersprochen,
givilprozesse waren anhängig 1472. Hiervon wurden erledigt : 102 durch
abweisende und 742 durch verurteilende Erkenntnisse, 200 durch Ver»
gleich, 323 durch Beruhenlassen und 94 durch Zurücknahme. 11 wurden
in das Jahr 1916 übernommen . Berufungen gegen ergangene Erkennt«
Nisse fanden statt in 121 Fällen,' in 23 Fällen wurde das ergangene Er-
kenntnis bestätigt , in 16 abgeändert , in 42 durch Vergleich . Beruhen-
lassen, Zurücknahme oder außergerichtlich erledigt , in 40 Fällen da«
Ergebnis dem Bürgermeisteramt nicht mitgeteilt. Arrest: und einst»
weilige Verfügungen wurden 20 erlassen. Sühneversuche fanden statt
601 . hiervon gelangen 194, mißlangen 407.

Danksagung. Der Stadtrat dankt dem Bach-Verein Karlsruhe fSr
die Einladung zn d:m am Mittwoch den 16 . Februar , abends 8 Uhr , in
der evangelischen Stadtkirche stattfindenden Vereinskonzert und dem
Herrn Zugmeister a . D. Michael Tritschler für die Schenkung einer alte»
aus dem Jahre 1781 stammenden Bibel .

Auszug ans den Standesbkichern Karlsruhe .
Eheausgebot.

11 . Febr. : Julius Braun von hier, Zimmermann hier, mit
sefine Essig von hier.

Geburten .
fi . Febr. : Ludwig Hans Heinrich . Vater Fridolin Göbel, Diener;

Helmut , V . Wilhelm Müller , Bausekretär ; Ludwig Friedrich , Vater
Wilhelm Vogel , Leichenschauer. — 7 . Febr. : Anna Elisabeth, Vater
Jakob Schern , Kaufm . : Paul Karl Friedrich , V . Karl Lahr , Buch»
drucker ; Cretchen, V . Karl Streckert, Dtpl.-Jng . ; Hellmut Wilhelm.
V . Johann Stengel , Gastwirt. — 8. Febr. : Gertrud und Robert.
Zwillinge , V . M . Müller, Druckereigehilfe ; Johann Emil , V . Emil
Bauinann, Wagenführer: Erich, V . Gustav Greulich , Bausekr . ; Heb-
wig . V . Hermann Herbig , Heizer ; Franz Alexander Gustav , V. Fraiq
Biihler, Werkmeister : Rudolf Ludwig, V . Ludwig Westenfelder ,
Glaser ; Ilse Johanna , V . Jul . Marberg, Kaufmann; Karl, Vater
Franz Schaas , Former : Günther Karl Gustav . Vater Karl Laib.
Stadtbuchhalter. — 9 . Februar: Anna Luise , Vater Wilhelm Möhle.
Kaufmann. — 10 . Febr. Willi , V . Ludwig Bar mann , Hafenarbeiter.

Todesfälle :
9 . Febr. : Max, alt 10 Monate 10 Tage, Vater CRestin Kaiser.

Schlosser ; Heinrich , alt 10 Monate 7 Tage, Vater Karl Schott
Schreiner. — 10. Febr. : Kurt, alt S Jahre , Vater Wilh . Weiß.
Lok .-Führer.

Wetterbericht vom Schwarzwald .
Kurhaus Kundsbach - Biberach , ca. 1 Std . v . d . SorniSgr., in 730 mHohe ü . d . M. , n . Murgtalbahnst . Raumünzack i . L St . auf Pracht . Wen

durch Wald . d . Wafl . entl. zu erreich. , bietet Liebh. v . Wintersp . u . Kur-
bedürftigen angenehm . Aufenth . bei bill . Preisen. Telephon . lölv8a

Schneehöh« 20 Zentimeter bei 8 Krad Ii . Kälte .

ÄSasserstanv se « Rheins .
SAnkerinkek . 12 . Febr . morgen? 6 Uhr 1,10 m eil . Febr . 1,09 ni

12 . Febr . morgens 6 Uhr 2,04 m (11 . Febr . 2,09 m )
Ma »au , 12. Febr . morgens 6 Uhr 3,55 m (11 . Febr . 3. dkm )M «n« keim . 12 . Febr . morgens 6 Uhr 2 . K6 m lll . Febr . 2.70 m$

Vergnüg;,ngs - und VereinZ-Änzeiger.
Samstag , den 12. Februar

Kolosseum 8 Uhr Vorstellung .
Kaufm . Verein Karlsruhe . S 'A- Uhr Vortrag im Eintrachtsaal .
Verein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.

Rutsche gelden
beste 3 PA . Zigarette

Compagme JafermeI resien
älteste ^ eufjche^ iZareKensaLnb

! mmev fmft fm f
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Arbetter-Bildungs-Verein. §. V.
Montag, den 14. Februar , abends 8 '/. Uhr .

im Saale unseres Hanfe » , Wilhelmstrake 14,

Bvrtrug (mit Lichtbildern und Experimenten )
des Herrn stud . ehem. Karl Miller :

„ Die Zukunft unseres Sonnensystems " .
Der Besuch ist unentgeltlich ; Gäste find willkommen .

Der Vorstand.
Sonntag . 13 . Februar (bei gutem Wetter ) :

Wanderung Wolfartsweier — Hohenwettersbach — Durlach ,
3 Uhr vom Tivoli ab . 1742

Dp. KoBllPBUttBP verreist.
Vertreter in dringenden Fallen : i7?z

Dr. Haber, Kaiserstr. 185 (Sporthans Freundlieb).
99 &SH6C.

+ BruchleiOenOe +
tragen oft kein Bruchband , weil Ihnen der Druck Ihres Federbandes zu lästig
ist, verschlimmern ihr Leiden aber dadurch. 512a

Mein Bruchband „ Ideal " ohne Fedea , eigenes System , auch bei Nacht
tragbar , bietet die größte Erleichterung und hält sicher jeden Bruch zurück .
Leib - u . Vorfailbinden, Geradehalter . Langjährige Erfahrung . Beeile Bedienung .
Bin wieder selbst mit Mustern anwesend in Karlsruhe , Mittwoch ,
16 . Februar , von t—5 Uhr, im Hotel zur „Sonne "', Kreuzstr. SS.

Mat | . -Spezialist Eugen Frei , Stuttgart , km « . « ,

Deutselier Hot
empfiehlt der Zeit entsprechend 1351

feine Köche , ff . Bier und Weine .

WnimersleWriing .
Am Mittwoch , den 16. Februar

1916, vormittags von 9 Nhr und
nachmittags von 2 Uhr an , findet
im Versteigerungslokal des Leih -
Hauses : Schwanenstraße 6 , II .Stock
die öffentliche Versteigerung der
verfallenen Pfänder Nr . 11327 bis
mit Rr . 13 701 gegen Barzahlung
statt .

Da ? VersteiaerunySlokal wird %
Stunde vor Versteigerungsbeginn
geöffnet .

Die Kasse bleibt am Versteige -
rungstage sowie am Nachmittag
des vorhergehenden TageS ge -
schloffen. 869 .2 .2

Karlsruhe , den 5 . Februar 1916.
Städtische Pfandleihkasse .

gas Städtische Kurhaus Herrenalb

Sanatorium für Hera - , Nerven-
und Stoffwechsel - Krankheiten 5296a

Ist den ganzen Winter über geöffnet .
Zentralheizung . DiätlcOche für alle Krankheiten .

Möbel -
Empfehlung .

Schone Auswahl in Schlafzimmer - Einrichtungen , Eichen,
Kirschbaum und Rüstern , Speise - und Herrenzimmer , auch jedes
Stück einzeln , Bücher - und Kleiderschränke , Kttehen -
elniichtungeu . Alles nur schöne , neue Entwürfe , unter persönlicher
Mitarbeit streng solid ausgeführte Arbeit, mit Garantie , zu besonder * I
Preisen . Lade zur Ansicht ergebenst ein ; auch Sonntags .

billigen
Lieferung frei

Wohnung .

Anton Bauer , Durmersheim ,
Möbelschreinerei mit Maschinenbetrieb und Lager ,

Friedrichstrasse 201, nächst Staats- und Lokalbahnhof.
Ausstellungslokal Poststrasse , beim Staatsbahnhof . 10866

In jeder Apatheke erhältlich . Preis Mk. 2.50.
Haunt-Nieder ' an ? : Firma Leopold Diebin . Karlsruhe .

Bindfaden - Ersatz
Rorbelbast . billigst bei Sal '

y Strauß
1079 .14 .2 (Yeorg -Friedrichstrafie 28 , Telephon 1767.

Buchen Brennholz
n« f Ofenlänge , » geschnitten ,
waggonweise zu verkaufen .

Holzindustrie Müller.
ö!gä Neustadt a . d . Haardt . 2,2

BST Kause
"
Äli

jeden Posten getragene S374

Schuhs u . Sfiefd
wenn auch reparaturbedürftig .
WeintrauSa , KroneMr . ZZ

Statt jeder besonderen Anzeige .

Die glückliche Geburt eines Knaben
Xfi zeigen hocherfreut an

Leutnant Karl Moninger und Frau
Vera geb. Ihadden.

Königsberg (O&ipreussen) Krugsiraße l
10, Februar 1016. -45464:)

Oetigheim.

Stammham -

Versteigerung

Die Gemeinde Oetigheim der »
steigert am
Donnerstag . den 17. Kebr . 1916 ,

vormittags 10 Uhr .
in ihrem Hiebschlag :
116 Eichen IL, III., IV. u. V . Klasse,

von 1,84 Festmeter abwärt » ,
175 Eschen II., III.. IV. u . V . Klaffe .

von 1,01 Festm . abwart «,
123 Erlen III., IV. und V . Klaffe .

von 0,81 Festm . abwärts , ^
49 Hainbuchen IV . und V. Klaffe ,

von 0,64 Festm . abwart ?.
Zusammenkunft im Hiebschlag .
Oetigheim , den 7. Febr . 1916.

Bürgermeisteramt:
Hornung . 484a .2L

Steinmauer «.

Langholz-
Versteigerung

Die Gemeinde Steinmauer « ver ,
steigert am Montag , den 14 . i?e-
brnar d . Js .. vormittags 10 Uhr
anfangend , in ihrem Hiebschlag :

40 Eichen von 1,06 Mm . ab¬
wärts , 16 Efchen von 0,72 Fstm .
abwärts , 16 Hainbuchen von
0,60 Fstm . abwärts u . 2 Ruschen
von 0,51 Fstm . abwärts .

Anschließend um 12 Uhr : 23 Stuck
Nußbäume , anfangend beim Baum -
garten , Elchesheimer Straße .

Bürgermeisteramt.
609a Frey .

ff Kaffras
ein hervorragendes Mast - und Kraftfutter

für Pferde, Rindvieh und Schweine .
Dasselbe besteht aus Kartoffeln, die gemeinschaft¬
lich mit Leinmehl, Fleischmehl und Pflanzenmehl
getrocknet werden.

Unbegrenzte Haltbarkeit .
Ungefähre Analyse : ca. 1X/» V* Fett,

ca. 10 % Protein,
ca . 60 #/0 Stärke .

Bester Ersatz für Mais und Hafer.
Muster kostenlos zur Verfügung.
Lieferung in ganzen und halben Waggonladungen .

Kartoffelflockenfabrik Raudten - Süd .
6 . m . b . H . 5157a .6 .5

Raudten , Bez . Breslau .

Verdingung .
Zum Neubau einer Zeughaus -

Waffenmeisterei , eines ArbettS-
schuppenS. sowie Unterkunft ? - und
WohlfahrtsgebäudeS auf dem Ge-
lande der neuen Brt .-Wagenhäuser
an der MieterSheimer Straße sind
nachstehende Arbeiten zu vergeben :
Los 12c Eid « . Maurer - , Asphalt

. 18c
und Steinmetzarbeiten .
Zimmer - und Stakerar -,
betten ,

. 14c Schmiede - und Eisen - , so-
wie Schlofferarbeiten .

. 16c Dachdeckerarbeiten .

. 16c Klempnerarbeiten ,
„ 17c Tischlerarbeiten .
. 18c Glaserarbeiten .
. 19c Anstreicherarbeiten .

Angebote sind , soweit solche ver -
fügbar . gegen Erstattung der
Selbstkosten , im Büro des von der
Stadt beauftragten Bauleiter »
I . Hotz, Lahr , Tramplerstr . Nr . 62.
erhältlich .

Daselbst können die Bedingun -
gen und Zeichnunyen eingesehen
werden .

Angebote mit den nach den Be -
stimmungen vorgeschriebenen Auf -
schriften sind bis
Mittwoch , den 23. Februar 1916 ,

vormittag » 10 Uhr,
an den obenbezeichneten Bauleiter
einzusenden , woselbst die Eröff -
nung stattfindet .

Lahr , den 4. Februar 191t) .
Der Stadtrat .

Nr . Altfelix .
442a Bitzel .

Eilhw . Rch « . Brem -

Wprfteigerag .

Die Stadtgemeinde Müllheim
versteigert
Mittwoch , den 16 . Febr.

im stöbt . Eichwald :
469 Ster eichenes Scheitholz ,
78 Ster eichenes Prügelholz ,
3 Ster buchenes Prüäelho
18 Ster gemischtes Prügel -
holz , 62 Ster ReiSprügelbolz
und 432 Stück eichene Meter
wellen .

Zusammenkunft vormittags 8 Uhr
beim Gaddaus .

Müllheim . den 9 . Febr . 1916 .
Bürgermeisteramt : Nikolaus .

6320.2.2 A . Mühl .

fM Wi l l • • • NMMOchO

i «Ä Sittten « ->»>
einige Ztner . billigst empfehlen

& Tomaschewsky
25"" Wrrderstr . 75, Tel .

EimiGllllg j . 335 M .

Schlafzimmer
dunkel Nußbaum .

2 Bettstellen A 60 .—
2 Nachttische 20 .—
1 Waschkommode ui.Spieg . „ 50.—
1 KIeiderschrank .130 « nbr . . 60 .—
2 Patentmatratzen . . . . 36.—
2 Matratzen , 3teil .,I».Drell . 44 .—
2 Polster . 7 .—
2 Stühle 6.—

Küche
1 Küchenschrank . . . „ 36.—
1 Tisch . 10 .—
2 Stühle . . . . . , . . 6 .-—
1730 .2J jt 3SS

Jul . Weinheimer ,
Kaiserstr . 81/83 .

Lieaenschaften -Gesvch .
Privat «. Industrie -, Geschäfts «

u . Landanwesen , event . sonstiges
Obieft b . Höh . Anzahl «, v. Jnter -
efsent . zu kaufe » gesucht . Ange -
böte mit Preis erbeten unter V . W„
Nürnberg S , Postfach 88 . 636«

Kleidermachen
können Frauen und Töchter ohne
jede Vorkenntnis bei perfekter
Schneiderin erlernen . Die Damen
arbeiten für stch selbst . Ebendaselbst
wird elegante , sowie einfache Da -
mengarderode angefertigt bei sehr
mäßigem Preise . B4691

Gelfortitrafte 10 . 3 . Stock .

ZtrilkllMillt «

ohne Preiserhöhung , so lange Bor -
rat reicht . Z6Sa.3.3
Gustav Stahl , Rastatt.

ind . gute u . diskr . Aufnah .
ei Fr . XlsInI» ns^Hebamme

B2270 Fasanenstr .2, Ecke Kaiserstr .

WllWMil .
möchte umständehalber gegen einen
solchen kleineren Formatei , ver --
tauschen . Angebote nnt . Nr . B4646
an die Geschäftsst . d . . Bad . Presse " .

EhBVsrmittiQng
streng , reell , diskret . B4683

Büro für Ehevermittlung
Frau Morasch ,

Karlsrud « i . B .. Kaiserstrahe 86 .
Mittlerer Staatsbeamter . 28 I . ,

etatmäßig , stattlich - Erscheinung ,
sucht zwecks

Heirat
die Bekanntsch . eines gebild , Frl .
mit entsprech . Vermögen . Fremde
Vermittlung verbeten . Ges . Zu -
schriften . womögl . mit Bild , unier
Nr . B4577 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse " erbeten .

.In Sorten gel «
ein Paar gesunde ,

Kräftige, 4jährig «

3uqodifen .

Angebote zu rich«
! teu an die 664a !

Maschinenfabrik
firiizner A. - G .

in Dnrlach .

Gebrauchte ssahrradschlänch «.
4 .60 Mk . ver Kilo , MSntel höchst.
Preis z « kaufen gesucht , B468f5

Werner , Schützenfir . 53.

« eck Admi «
834664 IFinrl ayilbchtiftr . 3« . II.

Tinige gebrauchte Damen » nnv
Herre :>»?falirriider . erstkl . Marke ,
spottbillig zu verkaufen . B468 ?

Schützen str , 63 , Hof .
äffhitmrt ! Umstdhlb . zu verkaufen :
AMiMii ! groß , u . kl . schw . Salon ,
tisch nebst Tchrankchen . eins . Klei -
derfchrank , Kommode u . Tisch . An -
zuiehen Mittwoch zw . 2 u . 3 Uhr .
B4682 Max auttr . 43 , 2. Stock.

Trauringe
moderne Fasson

in jeder Preislage
bei 8876*

O. Klingele
Uhren und Goldwaren

| ErbprinzenstraBo 26.

Nahtlos geschweißte

MmMUml
aus bestem Siem .-Marl. -Stahlbioch , im
Vollbad verzinkt , liefert in sauberster
Ausführung 5255a.l2 .4

dtt © WehrEe,
NsLÄiMniildkik a . Rsssclsöimieie ,

Emmendingen .

Aepfel <« °«

feinste Sor,eTageZpreis .
Dutzend Mk. 0 .80,

VtdJlgC » 0.90 , 1 .20.
Südbeuttche Qbstgesellschaft .

Koiseiftt / ^4, nev . Hotel Erbprinz
Zöge 1 .60, Romanbücher bill . i ,

werf - ^ effinaftr . 54 . • T «, US .

Gebildetes älteres
Fräulein

wünscht 1 od . 2 Kinder bess . Her -
kunft , auch pflegebedürftige , oder
Kriegswaisen , in gute , liebevolle
Pflege zu nehmen , Schönes Heim
in gesnnder . waldreicher Gegend ;
gute Schulen . Gefl . Anfragen an

HeidelbergsfrL Schellenberger .
tohrbacherstraße 49. B402ö

sucht Süddeutscher im Ausland .
36 Jahre , mit gutem Geschäft und
schönem Besitz, mit Dame zwischen
20 u . 28 Jahren , Kriegßwitwe mit
1 Kind n . ausgeschlossen . Gute Fa -
milie , gediegene Bildung , hübiche
Erscheinung , sowie Veriuögen nicht
unter 26 Mille erforderlich . Briefe ,
mögist . m . Bild , zur Weiterbeförd .
an die Geschäftsstelle der . Bad ,
Presse " unter Nr . B4032 . 6.2

Heirat . * =
Geschäftsmann mit grvjzevt Un¬

wesen und gutem Geschäft , Witwer ,
Anfang 40er , mit zwei gruizerei !
Kindern , sucht zwecksbaldigeryeirat
mit gebildetem ffräul . in guten Ver ^
hältniffen in Briefwechsel zu treten

Nur ernstgemeinte Antrage mit

t
hotogr . unter Nr . B467H an die
eichaitSst . der „Bad - Pren '

e "
, erb .

U Schreibmaschine , Nachttisch , Bett .
Läuferteppich . Polstergarnitur , kl.
Schreibtisch , seldgr ., hochfeiner
Offiziers - Mantel billig zu verlauf .
H . Sonntag , .Kommissionsgeschäft .

Lessiilgstr . 17, part . B468S

fSumnitmanle! ILS ^ IS
Neid 8 Mk„ 2 Kostüme je SMk . ,
einzelne Rocke , graue Militärhose .
Ueberzieher , eine Partie Kinder -
Röckchen u . Hemden , von 1 bi » 7
Jahren , weiß u . farbig , 2 Fußkik -
ballen , Pfadfinderfachen , alles spott -
billig . B4688

Lessiiiftktr . 3 , Stb . 2 . St . rechts .

Schönes Jackenkleid ,
grau , Schneiderarbeit , auf seide
gef . , für mittl . Größe , für 18 Mk.
zu verkaufen . L4666

Wilbelmstrafts 34 . 3 . >st . . r .

Äitwer . 42 Jahre, , ohne Kinder ,
evang ., Fabritarb . ,wünscht mit -vrl ,
od . Miwe bekannt CJ/ > { *♦ (<% ?
zu werden zwecks «W <► U «l l «

Zuschriften unter 3)4673 an die
Geschäftsstelle der . Bad , Prcffc .

"

Einige schöne, neue , dunkle Kna -
benanziige für 5—8 I . Stück 6 Jt ,
neue !knabeniiber »ieher , dunkel , für
7—12 Jahre Stück 6 M. Audi
Sonntag anzusehen . B4678

zr* ftitrlftr . ' - 5 . eine Treppe .

Stellen -Gesuche .
Tüchtiger

kltktrmöUltnr
,

Lö I , alt , militärfrer , mit gut . Er >
' ahr , in Bedienung von Dampf - u .
Äasmasch ., Schaltanl ., Akkumulat . .
AuSf . von Licht- u . Kräftanlagei !
jeder Größe , Eichung und Revarat .
von ElektrizitätSsähIern , Bau uni »
Unterh . von ryreileit ., Beseitigun «
von Störung , leit 8 Jahren als
Betriebst , eines mittl . Elektr . -Wer -
keS tätig , sucht stch -» beränderu .
Gefl , Angebote unter Rr . B4681
an die Geichäftsstelle der . Ba » t« ttc»
Presse " erbeten .



' „

Kette y .

Städtisches Konzerthaus Karlsruhe .
Sonata « , de« 1». Februar 191«. nachmittags 4 Uhr

MMmliche ROlmWjNW
des Heidelberger städtische« Orchesters ».

Leitung : Herr Musikdirektor P . Nadig
unter Mitwirkungvon Frau Sophie Sack-Faktor aus Berlin ( Klavier ).
Preise der Plätze (einschließlich Kleiderablage) : I. Abteilung 1 .70 Mk.II. Abteilung 1 .20 Mk . und III. Abteilung 80 Pfg .

Programm 10 Pfg .
Borverkauf der Eintrittskarten von Donnerstag , den 10 . bis SamStag ,den 12. ds. Mts . , nachmittags 5 llhr , in der HofmusikalienhandlungAr. Doert . Kaiserstr . 159 (Eingang Ritterstrahe) für sämtliche Kartenunt geraden Nummern (Parkett und Galerie rechts) und in der
Musikalienhandlung Fr . Tafel . Kaiserstr . 82a, für sämtliche Karten

m,t ungeraden Nummern (Parkett und Galerie links ).
Die beiden Kassen im Konzerthaus sind am 13. Februar von nach -
mittags 3 llhr ab für den Verkauf von Eintrittskarten und Pro -

grammen geöffnet. 1 !>56

Aadlfche Ureffs . DNttagMatt . Nr . 7l ^

BLATZHEIM - GASTSPIEL ! !
Heute Samstag , den 12 . Februar 1916 .

------ --- ------- - Zum vorletzten Male ! == = = =
= 5 Infanterist Pflaume ! I ™

Sonntag , den 13 . Februar 1916 ,nachmittags 4 Uhr und abends 8 llhr
die beiden letzten Aufführungen von

S Infanterist Pflaume ! I »
Ab Montag , den 14 . Februar und folgende Tage ,jeweils abends 8 IJhr . 1728 |
Neu ! Der müde Theodor . Neu !

Eh; Schwank in 3 Akten von Neal und Ferner .
----- Großer Iiacherfolg ! = == = =

♦ Kaffee Bauer . ♦
Jeden Abend und Sonntag nachmittag :

( ünstler » Konzerte 3 ,
158 Siistetnaker • Orchester . HB M JL

Täglich Täglich

Künstler - Konzert
verstärktes Orchester

Wiener Kaffee Central
1746 L . Dansenberg .r

ocanoiicDiioiioiioiinoiiaiiouoiioiiofioiicDD I
0 iv • • is . - j - 01

Wj . z . Tr ,
Montag d . 14 II . 16 .

ab ds . ' ,',9 I hr .
Mittwoch d . 16 . Tl . 16 .

nachmittags 4 Uhr
Schw . O .

Metropol
früher Resi 1745

Schillerstrasse 22 .
tiiitt tiiiiiiiiiiiiviirtitiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiviiiii

Ers tauf ff iihrim ?.

las wiederoeSundene Jawe!
Großer Detektiv - Film in 4 Abt.

Für meinen Vater
Drama in 2 Abteilungen .

Auf der Fincit
Wild-Westschlager .

Sonntag von 2 — 4 Uhr
Minder- und

FamiSienprogramm

Relidenz -Theater
"
X/ %7

"
aldstrasse .

Versäumen Sie nicht ! ! !
Nur Samstag bis einschl . Dienstags

iarSa Oarmi » Spinolas letztes Gesicht
Tragfidie in fünf Akten von Dr. J. Rectec.

Ludwig

Nachfolger
KARLSRUHE

Raiserstr . 112
Handschuh- und

Krawatten -Spezial -
Geschäft

Erstklassige Fabrikate -
Vorteilhafter Einkauf .

\ W ir bitten um gelegentl .
( Einlösung der Handschuh -

Outscheine wegen i««
Geschäftsau fgabe . \

Bildliche Kriegsberichte
von allen Schiachtenfronten

ein zeitgeschichtliches Dokument allerersten Rangei

Antopartle am Großglockner (Tirol ).

Aus eines Mannes üädohenzeit .
1790

Lnstsp 'el

y , WMMM

0
E

0

Künstler -Konzert
Samstags nnd Sonntags

aü Gafe Erbprinz - »»
Kalserstrafie 36 . 1730 =

Q Die Direktion : Heinrich LSdger ». Q
□ OIIOIIOIIOMC3IIC3IIDC3IIDIIC3IIC3IIC3IIC3IIC3IIOB

(Mittr Hof, Gmimld.
Sonntag , den 18. Februar , von abends 6 Uhr ab :

Kriigls Vaterländische
Musik- und Gesangverankaltnng
Kuttst « « nd Boltsgesang . 172g » ermann BHes.

Palast-Theater
HerrenstraBe 11 .

Die Macht der Geisterstunde
Drama in S Akten .

Personen : Lu Tmhoff Christel Holch
Dr. lnkami>en . . . . Alf Blütecher
Hasso v. Wedel . . . Gunnar Sommerfeld .

Kriegsberichte .
Inhalt : 1 . München : Parade vor König Ludwig . 2. Verteilung

von Orden durch den König. 3. Konstantinopel : Boots¬
betrieb auf dem Goldenen Horn . 4. Der Sultan fährt zum
Seiamlik . 5. Generalfeldmarschall v. d . Goltz begrüßt die
Mitglieder der deutschen Expedition vom Roten Kreuz .
6. Vom östlichen Kriegsschauplatz : Husarenattacke . 7. Pro¬
viantlager in Polen . 8. Verteilen von Brot an gefangene
Russen . 9 . Norfolk (Nordamerika ) : Zwei von den Ver
umigten Staaten internierte deutsche Schiffe. 10 . Uebung
der Besatzungsmannschaften . 11 . In Norfolk interniertes ,
bewaffnetes englisches Handelsschiff . B4633

Knoppchen wird umgruppiertKomödie
in 1 Akt.

Clown und Esel *Sr

Zum gefl. Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : Friedrich Schulten.

Aliaümer

MMtm »
liefert 1726

in Tonnen von IS nnd 50 kg
HoMerei Wilhelm Wilsen,

Karlsruhe i D . 3.

Kaiserstuhlweine
• Beste Bezugsquelle •

L .Bastian
Endingen -Kaiserstuhl ( Bad :)

„ Drei Linden "
, Mühlburg

Sonntag , den 13. Februar 1916 : , 1727

Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle deS Ers .-Batl . Landwehr -Jnf . -Regt . 1VS.

Anfang 4 Uhr. Eintritt 40 Pfg .. Militär S0 Vfg .

Küchenfchr . u. Schaft zus . 12 Jt ,
verschied . Betten 20 u. 25 Jf . mod .
hochhäupt . Bett m . Patentrost , ged.
Gasherd , Sofas , Schränke, etiles
sehr billig. An- u . Berkauf Ruf.
Krvnenftr . 1 . S9466S

Neu erstelltes Segelboot wegen
Einberufung zu verkaufen . Nähere?
Schwindstraße 2 . 34302 .2.2

KvnlroZlkasse
National gesucht. Nähere Beschrei¬
bungu. Preisang .unbedingt erfordl .,
sow. beide Nummern angeben . An -

>geböte unter l. K. 988k an Rudolf
! Mofse . Frankfurt a . M . -«.a.2.2

MM mmm i
Vorzügliche, goldklare Qualität

a Liter *5 © Pf.
offeriert Kelterei A. Moser ,

Ottersweier (Baden). m«a*

Stieselsohlen 90 Psg .
das Probepaar . Bestes Korkinol
als Ersatz für Leder, dauerhaft u.
wasserdickt . ZPaarL .K «^ , K Paar

geg . Voreinsendg. portofrei , bei
Nachnahme 2ö J mehr. Sippeis
Neuheiten -Vertrieb Gießen 48 .

Täglich AnerkennungSschr. und
Nachbestellungen. 511a

feinden
das Stück zu 1 .50, geeignet für
Konfirmanden , sowie für Herrn ,
weiße und farbige , im An - und
Berkaufsgeschiift von Arnold
Schap , Zähringerstr . 38. B^ '

G ^ rtenkies ,
453a blau -weitzeu. 2.1

prachtv. , unvergängliche Farbe ,
Setonhies mh MmmsM billigst.

Angeb. nebst Muster zu Diensten.
Rhein . -Nassauische Gesellschaft ,

Lanrenbnrq a . d. Lnbn .

Schmierseife
prima , weiße, reine Ware , kein
Hamburger Fabrikat , la .Referenzen .
Mk . 36 .— Ztr . von 25 kg. ab, Nach¬
nahme. Hermann Bloch ,
539a Frciburg i . B. , RIieinstr. 13.

5
Mjeben , selbst kleinsten

Posten 445a

aalhanoTfelw
aaigetreide

aller Arten
« . s . Jtidsaamt

zu Originalpreisen d. Züchter,
lieferb 'ar durch behördlich
zugelassene Lieferanten und
landwirtschaftlich., lieferungs -

berechtigter Saatttellen :

Angebote gibt ab :
?WW llosWe . Nürnberg.

Ein guterhaltener , grauer Offi -
ziers - oder Einiährigenmantel u.
ein grauer Anzug für kleinere fti-
gur zu kaufen gesucht. Zu erfr .
unter Nr . B4658 in der Geschäfts-
stelle der . Badischen Presse' .

Besserer
Zwillings -Kinderwagen
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr. 4287 an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse" . 2.2

Gesucht gebrauchte, noch gut erh.
Aimmerteppiche u. Läufer. Gefl.
Angebote unter Nr . B4540 an die
Geschäftsst. der . Bad . Presse' . 2.2

Mnoerliegwagenod .Klappsport-
gen zu kaufen gesucht . B4149
Unk , Bntlitzstras! « 2 . 1. St .

wa

Suchegrößere gebrauchte
Pappkarton oder
kleine Kistchen so>

nebst Preis un^er Nr . 1714 an die
Geschäftsst. der „Bad . Presse"

. 3.2

Zu verkaufen
LastfreieS 4 .3

Z« nnö WÄ -Ameie»
in Kaiserslautern . Mitte der Stadt ,
billig zu verkaufen , weil Besitzer
nicht am Platze. Angebote unter
Nr . B4073 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse".

FaSrikanmesen
in der Pfalz , 2 Minuten von der
Bahn , 2300 □ m für 15,000 Ji zu
verkaufen. Angebote unt . B4347 an
die Geschäftsst. d. „Bad . Presse" . 4 .2

banO -Villa
4 Zimmer , 2 Veranda , 1 Küche, Bade¬
zimmer mit Einrichtung , Wasser -
leitung , Speicher, Keller, Einrich-
tungen zur Geflügelzucht. Qbst - u.
Gemüsegarten ums Haus , gesunde
u . rubige Lage im schönen Neckar-
tal , Waldungen in nächster Nähe,unweit des Bahnhofs , sofort zu
verkaufen oder zu vermieten . 3.1

Angebote unt . Nr . B4288 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

ZxZZjMer-ZM ^S 'der
Artillerie -Kasernen in Landau , rür
Militärschneider passend , Mk . 18000
zu verkaufen . Angebote unter
Nr . B4348 an die Geschäftsstelle
der . Bad. Presse" erbeten .

Schlafzimmer -
Einrichtung komplett mit dreiteil .
Spiegelschrank zu verkaufen. Näh.

Möbelgeschäft Kriegstraße 160 ,
B4621 I j. Feldmann . 3.2

Sehr gute
Schreibmaschine

erstkl . System , sichtb. Schrift , zu
verkaufen . Angeb. unt . Nr . B4613
an die Geschäftsst. d. »Bad . Presse" .

neue, gr . Auswahl , v . 32,40,45J !
an , hochf. Dessins v . 55 m an . SB4488
2.2 R . liShler , Scdützenstr. 25.

WeileMAs -ZMM
4' I,X6 , Aristostigmat ? 6,8 , Patent
Crnemann , zu verlausen .

Angebote an lllaß . Lörrack«.
Tumringerstraße 43 . 584645

FLr Schuhmacher!
Schuhmacher - Werkzeug, Näh-

Maschine , Leiste billig zu verkaufen.
B4641 Durlach , Hauptstr . 26 . M.

ZuSttS : MOMMW
zu verkaufen. B4660

Karl strafe 119. 1 . St .
Kinderliegwagen . Klappsport «

waaeu , Klavvstuhl billig zu verk.
B4663 Lachnerstr. 18, Part , rechts.

. >inderklappwage»
ufen . B4615

Guterhalt ,
billig zu verkaufen.

Diimboldtiir . 29 , III, lks .
Gut erhaltener Kinderliegwage »

billig zu verkaufen. B4614
Bannwald - RNee 26 , 3. St .

rolsrovk u . Umhang
zur Probe gerichtet, allererste Qua¬
lität , Stoffe weit unter Tagespreis ,
Oberweite 94—96 , über Hemd ge¬
messen , zu verkaufen . Ick kann
die Stucke noch für alle Waffen-
gattungen ausfertigen . Liedhaber
wollen ihre Adresse u . Nr . B4623an
dieGeichäftsst . d . »Bad . Presse" richt.

EWSleieOSS
hellbraune Damengamaschen
verkauf. Hirschftr. 3sa , II. r .

L u x e ü m

Erstaufführung .
»"■ nnniiHiimlipmniiriiihn [iiii!iiiMii;HiiMMiniiiiii!niiinL

*
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Bechstein - FiQgel ,
tadellos erhalten , preiswert abzu-
aeben. Brahmftr . 8 . pt . r. 1733

Ssrren - zahrrad
r&tz gut . erh . , mit gt. Gummi und
Torp.-Freil . ist billig z . verkaufen.
V4K61 Kriegitr . 23«, Gam >nh . .sst,l .

elimw
Eine Geschichte aus dem Leben in drei Bildern.

So schreibt die Fachzeitung :
. . . Wieder spricht Feru Andra mit ihrem überlegenen Können
zu uns , Die grosse Künstlerin ist längst nicht nur durch ihre
Schönheit , sondern auch durch ihr überaus reizvolles und
lebenswahres Spiel der Liebling des Publikums .

So hat die originelle Künstlerin auch in „Gesprengte Kotten"
ein Werk von seltenem Reis geschaffen , das seine zu Herzen
gehende Wirkung nicht verfehlen wird . 1744

Wölfl

Kaiserstraße 133.



Nr . 70 . Mtttagvratt . Samstag , den 12 . Ftbru « W8 . DaSifchv Ureffe . Seife 7 «

Kaffee Qdeon ^giichnachmittags und abends Tonkünstier -Konzert.
WMWK m wWll # Eigane KomEitorel . - Billard - Akademie . i7ts*

WM

Todesanzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt, daß unsere innigstgeliebte Schwägerin und Tante

Anna Zengerle, w«e.
unerwartet sanft entschlafen ist.

In tiefer Trauer :
Alois Zengerle , Karlsruhe ,
Josef Ilennerieh , Bruchsal,

und Neffen und Nichten .
Karlsruhe , den 11 . Februar 1916.
Beerdigung : Montag nachmittag Vi3 Uhr von der Friedhof¬

kapelle aus .

UMWZWWD .WWWM

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und die reichen
Blumenspenden bei dem schweren Verluste unseres lieben Kindes
sagen wir auf diesem Wege unsem innigen Dank ; auch danken
wir Herrn Stadtpfarrer Weidemeier für seine trostreichen Worte .

Namens der trauernd Hinterbliebenen :

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe zc.)r

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushall : 5404

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Ko -tel" «md Mirtldmftsgeroerve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener .
Hansburschen . Bufsetdamen . Kellnerinnen zc .

Stiidt . Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . « LS. — Geschäftszeit Werktags von S—12 u . 58—6 ,

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Fritj Stern und Frau .
Karlsruh « , den 12. Februar 1916. 84654

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme anlässlich des Hinscheidens unserer

innig geliebten

Frau Hannchen Hecht
geb . Rosenberg

sprechen wir tiefempfundenen Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Gondeisheim (Baden), Frankfurt a. M. ,
Mannheim , Strafeburg I. E-, Antwerpen ,

55j a 11 . Februar 1916 .

:■... i:%
'
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Kules fite ü . Ahenöejfen
Zus . .k 1.20 wird abgegeben . 8.3
B« j7 Adlerstr . 18,1 Treppe linf .S

Kokiellen ! Korsellm !
Neu eingetroffen : gute Frackkor -

selten Stück in allen Weiten Ji 3.50,
fo lange Vorrat . Wert bedeut . mehr .
B4677 L !» i >ar ! ftr . Z !». 1 Treppe .

Ealkmi - ÜkurZl M . jc 2 . 4k

Ale LMM » l .KZ

Ker . Soeck . . ^ 2 . 50

K. Geelfiaar , Jena,
®467ß Heydenreichstr . 1.

Billige Bouillonwürfel
Mit Fleischextrakt . 100 Stück M 1 .70,

Abnahme von 500 Stück & Jl 1 .60.
m Schuberth ,
B4340 Moraenstr . 15 , III.

Darlehen
erhalten solvente Leute zu
reellen , günstig . Bedingungen ,
Bankzins u . monatliche Raten -
ruckzahlung ohne Vorkosten u .
ohne Provisionsvergütung .
, A . ML Hoff , Karlsruhe ,
Kaiserallee Bla . Telef . 2456 .
^ . Anzutreffen nachmittags 12
bis 8 Uhr oder schristl . Rück-
vorto erbeten . B4093 .6.3

„ finden diskrete
Aufnahmeund

. . . ^ . gewissenhafte
^ .eden Standes Pnege bei
^ Stecher . Schützenstr . 79, 2. St .

per Stück

10,12 « 15if |

Stellen -Angebote.
Rkdaktkir gkjMt .

Für ein großes Blatt gemäßigt
liberaler Richtung in Baven wird
als Vertretung für die Kriegszeit
ein hervorragend tüchtiger , m «li -
tärfreier Redakteur gesucht, der den

lokalen und Chronik Teil,
einschließlich badischer Politik , in
interessanter Weise zu bearbeiten
versteht u . befähigt ist , auch in den
übrigen Teil der täglich 2 mal er¬
scheinenden Zeitung einzugreifen .
Der Gesuchte muh flotter Telephon -
Stenograph sein und in badischen
Perbältnissen gut Bescheid wissen

Angebote mit LebenSgang und
eugnissen unter Nr . 1471 an die
eschäftsstelle der . Bad . Presse " erb .

Tiichtiner

MWm
-

Wner

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Angebote mit Zeugnisabschriften

und Angabe der Gehaltsansprüche
und der frühesten Eintrittszeit an

MMimsbWMMMMche .

Konkorislin ,
in allen Zweigen der Buchführung
erfahr . , auf 1 . April gesucht . Kennt -
nisse im Elektrizitätsfach erwünscht .
Zeugnisabschriften nebst GehaltS -
ansprüchen unter Nr . B4586 an
die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse * erbeten . 2J !

Größere Fabrik in großem Land -
ort bei Bruchsal sucht auf 1. April

tüchtiges Willeiii,
perfekt in Stenographie . Schreib -
Maschine sAdler ) , bewandert in
Korrespondenz und Mahnwesen .
Gutbezahlte dauernde Stellung ,
auch nach dem Krieg . Angebote
unter Nr . 508a an die Geschäft ?»
stelle der „ Badischen Presse " .

LxisÄEZHzx .
Dauernd hohe«, Einkommen lnach-

weislich 5—600 jt wcmatL ). Großer
Bedarfsartitel f. Jedermann , keine
NahrungSm ittel , ohne Lizenzgebühr
an intell . Geschäftsmann zu ver -
geben . . Erforderlich bOO Mark und
mehr , je nach Bezirk . B4595 .3L

k ». O . Kunze ,
Hotel Hohanzc .' lcrn f Karlsruhs .

lS55f ! ii ® r7

Äauftsrerinnen
können höhen , qewinnbrin «. Artikel ,
den jede Familie kauft , viitnehmeu .
Erford . A>- S0 Mk. B4S04 .S.2
Gaß . Korl ^rphr , Z ^brivaerNr - W »

ExiswzsucheOe

erhalt , n . Ausbildung im Massage -
u . Badfach lobn . Verdienst . Lehr -
Honorar 200 je . Gunst . Bedingung .

För HulmKik « .
Bw» Hypietie -lnstiUrt Baden -Baden 71 .

3l08r . ® erlreier « . saaälet
erzielen gerade jetzt enorme Umsätze
in Suppen - und Bouillonersav -
würfeln . 1000 Stück Jt 8.— . 9 .50,
13.50, 500 Stück 4.50, 5.25 u . 7.—
franko Nachn . Georg ; F . W .

Hamburg 18 . «<a8 .3

WtlWHe .

Junger Mann soder jnnges
Mädchen ) , welcher etwas Er-
fahrung im Copieren besitzt,
wird gesucht . B4602

Olga Klinkowftröm ,
Kaiserstratze 243 .

PhotographischeS Atelier .

2—3 tüchtige , selbständige

Mbtlschreiner
können bei guter Bezahlung sofort
Beschäftigung finden bei 1724 .2.2

G. Bausback Söhne,
Karlsruh «. Wilhelmftr . 63.

Monteure
u. Installateure
für Entstaubungs -Anlagen je. so¬
fort auf dauernde Arbeit gesucht.

Maschinenfabrik
Osear Sichtig & Co . ,
* KnrlSruhe -Rheinhasen .

Tüchtige , selbständige

HeiMgs
- Miiteiire

514a bei hohem Lohn 3.8

sofort gesucht .
Angebote unter Beifügung von

Zeugnisabschriften zu richten an
Fuchs & Priester , G , ra . D. B .,

Mannheim . Schwetzingerftraße 53

Gesucht werden für sofort einige
tüchtige 1743

Dreher
und ein

Modellschreiner
bei dauernder Beschäftigung und
guter Bezahlung .

Aktie « ' Gese » schaft

Kiihnle . Kopp & Kausch ,
Abt . Turbinenfabrik ,

Karlsruhe — Liftstraße 5.

Tüchtige 541a

Schlosser ,
Eisendreher

ms Former
für dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn gesucht .

ßebriider Linck ,
Maschinenfabrik u . Eisengießerei ,

Dberkirch , Baden .

Hüter ,
zwei tüchtige , bei hohem Lohn sucht

Einhellig . Lachnerstrahe 17 .
B4543S .S Faßhandlung .

)8Sdclien - <iie8ucIj .
Ein Mädchen im Alter von 14

biö 16 Jahren zu kleiner Familie
bei guter Behandlung auf I . März
gesucht . B4675

Dlirlach , Lindenstr . 24 , 1 . St . '

Gesucht für sofort ein kräftiges

Mädchen
für £>au $ und Küche.

Mm ,

Kräftige , una bhän gige

Putz - u . WKschsraA
die auch Parkettböden putzt , für
einmal wöchentlich den ganzen Vor -
und Nachniittag gesucht . 1738

Weltiienstr . 2 . pari , rechts .

Stellen- Gesuche .
Kontoristin
sucht Stellung . Zuschriften unter
Nr . B3501 an die GeichartSstelle
der . Badischen Presse " erbeten .

Haushälterin
gef. Alters , welche einem kl . Icich-
ten Haushalt vorstehen kann , sucht
Stelle bei alleinsteh . Herrn oder
Dame . Kein Lohn . Angebote un »
ter Nr . B4550 an die GeschästS -
stelle der „ Badischen Presse " .

SaißMileti » ,
mutterlosen Haushalt geführt hat ,
sucht Stellung für sofort , ginge
auch zu einzelnem Herrn . Ange -
böte unter B4679 an oie Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Jüng . Fräul ., längere Zeit auf
kfm . Büro tätig , perf . in Masch , u.
Stenogr . , bes. auch Kennt « , in der
amerik . Buchf ., sucht auf 1 . April
ds . Is . pass. Stellung . Angebote
m. Gehaltsangabe unt . B4521 an
die Geschäftsst . der »Bad . Presse ".

Fräulein
sucht Stellung , gleich welcher
Branche , bevorzugt besseres Drögen -
und Kolonialwarengeschäft . An -
geböte unter Nr . Ä4557 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Ev . Mädchen , IV Jahre alt . aus
guter Familie v . Lande , sucht auf
1 . Mära Stellung als

Zimmermädchen
oder zu Kindern . Kann gut nähen
und bügeln und ist im Haushalt
pünktlichst erzogen . Es wird vor
allem auf ein gutes Haus gesehen .
Angebote unter Nr . B4637 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

Gebildetes Fräulein
aus guter Familie , in allen Zwei -
gen des Haushalts , sow. d . Kranken -
pflege erfahren , sucht passende
Stellung . Angebote unter Nr .
B4G53 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten . 2 .1

Jüngeres , kräftiges Mädchen
sucht aus 15. Februar Stelle in
kleinem Haushalt , eventl . auch zu
Kindern . Näheres B4631

Aug artenstraste IS , 4 . St . , l .
Fleißige Frau sucht Beschästi -

gung im Waschen und Putzen . An .
cbote unter Nr . B4665 an die
cschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

lic
Gl

Lehrstelle
Suche für meine Tochter Lehr -

stelle bei tüchtiger Kleidermacherin .
Angebote unter Nr . B4647 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

Junger Mann
mit Berechtigung zum Einjährig -
Freiwilligen -Dienst sucht Lehrstelle
auf hiesiger Bank eventl . auch in
näherer Umgebung von Karlsruhe .
Angebote unter Nr . SS4632 an
die Geschäftsstelle der „ Badischen
Pre sse" erbeten .

LaSen
Mit gutgehend . Zlgarren - Gesckäft .
evtl . auch noch mir Papierwaren -
i?»liale . in bester u . verkehrsreichster
Gcichaftslage , auch für Schuhwaren
oder zedeS andere Geschäft bestens
xeeimiet , auf 1 . April zu vermieten .

Näheres bei l . K!«nert , Durlach ,
Lammstraße 2, III, oder Karlsruhe .
Waldbornstr . 21 , Hth . pt . r . B" "

Wohnimg oder Vürv

_ . zu vermieten .
Fr »edrrchsplatz 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
ausmacht Zimmern und Zubebör
auf sofort oder später zu Vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt (6
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
unb eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus -
eigentümer iin 4 . Stock ^ 14286*

m zu»g»S Mädchen vom Jteb «
sofort gesucht . $ 465*

B r anerülr 17 , Serben .

Wasch - und Putzsten
gesucht . Hrrtstr . II. II# . H» ,

Nie wiederkehrende
Gelegenheit !

Goldgrube für Anfänger , eveiitl .
KriegS - Jnvaliben .

T - a & tdL & 33 . ,
Stadt , Nähe Karlsruhe , in dem seit
Jahren ein Schul,Warengeschäft
betrieben wurde , ist per 1 . April
zu vermieten . Warenlager braucht
nicht übernomen zu werden . Fach -
kenntnisse nicht erforderlich . An-
leitung durch Hausherrn . 2.2

Entgegenkommen im Mietpreis
während des Krieges zugesichert .

Angeb . unt . Nr . 1625 an die Ge -
schäktsstelle der „ Bad . Presse " , erb .

Brahmssira ^ e 8 a
in neuerbaur . Hause , ist der 1 . Stock,
bestehend aus 5 Ziniinerwohnting ,
Diele , Bad , Loggia , reichl . Zubehör ,
elektr . Licht zu vermieten . Näheres
im 4. Stock oder Markgrafenstr . 45.
Telephon 98 . 976 .7 .6

Wne 5 ZiMMchnW
mit allem Zubehör , auch Gurtchen -
anteil . Noktstraße 11 (feith . Nr . 3),
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl -Friedrichstraße 26.
2 . Stock . Telephon 223 . 14242

Wohnung
von 5 großen und 2 kleinen Zim¬
mern mit Bad , Mansarde und Zu -
behör auf 1 . April billig zu ver -
mieten . B4185 .4.2

Durlacher Allee 43 . 2 . St
Schöne große , freundliche Zwei

zimmcrwohnung auf 1 . April zr
vermieten . B464C

Wilhelmstraste 8, I . Stock.

Dreizimmerwohnun .i sofort oder
später zu vermieten . B4606

Kärcherstrahc 63 , Ii . links .
Adlerstrahe 35, 2 Trepp ., ist put
möbliertes Wohn - « . Schlafzim -
mer in ruhigem Haufe mit oder
ohne Pension lauch einzeln ) au ?
1 . M ärz zu ver m . B4238

DöuglaSstr . 9 , 2. St ., schöne helle
Zimmer -Wohnung . Alkov mit

Zubehör per 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im Laden . 104

Kaiser - Allee 63. V . Stock. 2 Zim¬
mer. Küche , Keller auf 1 . April an
ruhige Leute zu vermieten . Zu
erfragen i . Laden . 334121

Karlfriedrichftr . H, Hinterh ., sind
auf 1 . März , 1 groß . u . 1 klein .
Zimmer mit Koch- u . Leuchtgas
u . Wassergel . an ruh . , onst . Person ,
zu verm . Näb . das . Laden lks . B<«»

Karl - Wilhelmstr .24 ist schöne Bier -
zimmerwolinung mil Balk . u . Zu -
behör auf 1 . April oder früher zu
vermieteri . Näh , parterre . B40f)5

Kriegstraße 224 freundl . Drrizim
merwohnunq , elektr . Licht , an
ruhige Familie auf April zu ver -
mieten . Näb . daselbst 3. Stock .

Markgrafenstratze 45, nächst Ron .
dellplad , ist eine Filufzimmcrwoh -
nung im 4. Stock zu vermieten .
Näheres parterre . 1023

Rudolfstr . 17 ist eine schöne, helle
Bierzimmerwohnung , 4 . St . , auf
1. April zu vermieten . Nähercs
iin Ladon . B3574

Schwanenstraße 26 ist ein schöner
Laden mit Einrichtung an an
schließ . Zweizimmerwohnung s»
wie Magazin eventl . auch alk
Dreizimmerwohnung auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Viktoria -
straf -,c 10 , III . Stock . 1339

Sofienftrope 160a ist eine schöne
Zweizimmerwohnung mit Man -
sarde auf April zu verm . Nähe -
res daselbst im II . St . _B4599

StöfserstraHe ;t Drei - oder Bier -
zimmerwahiluiig mit Bad u . reich
lickem Zubehör auf 1 . Avril zu
vermiete » . Näh . II . St . B4 ?.»l

Nhlandstrafti : 6 schöne Bierzimmer -
ivohnung mit Bad , Mansarde und
Zubehör aus sofort oder später zu
verm . Näb . daselbst I . St . B4619

Beilchenstrahe 18 III , lks . , schöne
Dreizimmerwohnung nebst Zw
behör auf 1 . April zu vermieten
Näheres dafelbsr . B43Ö0

Werberstraße 26
von 4 Zimmern
1 . April oder fpc
Näheres im II .

schöne Wohnung
samt Zubehör auf
lter zu vermiete » .
Stock . B463S

Wilhelmftr . , . ! .
2 Zimmer und
zu vermieten .
Hinterhaus , 3.

Hinterh ., 4 . Stock.
Küche per I . April

Näheres daselbst
Stock . 232»

MS
"

Wödiierle
Herrschast « - Wohnung von 3bis
6 Z ' nimer mit Küche : c . zu vermiet .
B462Q Näheres Krieaftiafie 160 ,

GrSgingen .
« oijessttnfet 32 sehr schöne ge¬

räumige , abgeschl . 3 Zimmer -
wohnung . Gas , Wasser . Wasch
küche vc. - peicherauteil sofort od
1 . April zu verm . Preis 300 Jl

BermietiSNg .
Im 3tmü » tal ist ein kleines

Kami !irn -K»a « «l ijiif Garteu , be
st»

Wohnungen in fonniaer . staubfreier ,
geschützter Lage , soforl od . später ,
mit Verlaufsrecht zu vermieten .
Näheres erteilt Herr >iaxl Bruder
„ zum Rebiiock" in Cfpcnmt . 431a

Mob ! . Kartiaidmzimmer ist fcf -
zu vermieten .

Gut möbl . Zimmer , Nahe der
Hauptpost , sofort zu vermieten .
B468S Bürgers,rohe 10. III.

Gut mobl . freundl . Mansarde « »
jimmer , 3 Treppen , per sofort od .
später zu vermieten . B4S67

Näh . Lammstraße 6 , 1 Treppe .
Gut möbl . schönes , heizb . Zim »

mer zu vermieten . B4120
Mm -M'echtstrnß - 21 . III . St . . lks.
Palkonzimmcr mit Schreibtisch

und Klavier billig zu vermieten .
sofort oder später . B45S3

Goethestr . 23 , 2 Trepp , rechts .
Adlerstras >e 18, Ecke Zähringerstr . .

l Treppe links , erhalten ordent «
lichc Leute gute , billige Kost und
Woh nanq . B4603

Beirrthcimer Allee 4, I , möbl . Zim -
mer mit besonderem Eingan « und
Gas sofort billig zu verm . B465f >

ist ClBelforistr . lw ist eine mi ' bl . heiz
bare Mansarde sofort an « in foT .
,sranenzimmer zu vermieten . B

Berilhardstr . 11 , ö. S : ock, r., ist ein
einfach möbliert . Zimmer am l. an
Fräulein sofort zu verm . B4655

Georg - Friedrichstr . 25 ist ein mit
möbl . Zimmer und eine unmobl .
Mansarde sofort zu vermieten .
Zu erfr . im 2 . Stock , r . B4371

Kaiser - Allee 77a , 3 . Stock, möbl.
Zimmer mit Balkon m schöner,
freier , sonniger Lage , billig zu
vermieten . B4SV7

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch , er -
hält solider Arbeiter

'
sogleich Kost

u . Wohnung zu bill . Preis . Ä4366
Kriegsir . 149 , 1, ist ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten . B4674

Krouenstraße 58 . II , ist gut möbl .
Zimmer auf sofort oder 1 . März
zu vermieten . Zu erfragen Part ,
im Laden . B4600

Nitterstraße 17, III , freie Lage , ist
möbl . Zimmer an eins . Fraulein
billig zu vermieten . B4630

Echllbciistr . 57 , 2 . Stock , ist ein
Zimmer und eine Schlafstelle zu
vermieten . B436 :-;

ZSI >ringerstrahe !>2, 1 Treppe doch,
nächst d . Marktpl ., ist ein möbl .
Zimmer zu vermieten . B4659

Miet - Gesuche ,
In Durlach' » • 9gf
WchmilieithiluS

oder Wohnung mit 7—8 Zimmer ,
großem Garten , frei gelegen , per
Oktober 1916 oder April 1917 zu
miete » gesucht . Angebote unter -
Nr . 1696 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " . 2.2

2 Zimmerwohnnng von kleiner
Familie (2 Perf .) auf 1. April oder
früher in gutem Hanfe , Sud » oder
Weststadt , zu mieten gefncht . An -
geböte um . 354697 an die Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Aelterer Beamter sucht ruhiges .
gut möbl . und bedientes Zimmer .
Angebote mit Preisangabc unter
Nr . B4367 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse " .

Srtwit möblierte « -VT
Dimmer

( evtl . Wohn - und Schlafzimmer )
gesucht . Anaeb . unt . B4638 an die
Gi ' schnkisüelle der „ Bad . Presse " .

Möbliertes Zimmer
sauber und schön möbl . , von Kaus »
mann gesucht. Tunlichst besonder .
Eingang und Mittelpunkt der
Stadt oder alter Bahnhof . Anaeb .
unter Nr . B46 :T> an die Geschäfts -
stelle der „Badischen Presse " .

Dame sucht Zimmer in gutem
Hause mit Mittagstisch . Nur An -
geböte mit Preisangabe berücksich«
tigt unter Nr . 1735 an die Ge-
schäftSstelle der „ Bad . Preise " .

Einfach niöbl . , geräumiges , heizb .
Zimmer

mit Knchenanteil auf Ende Febr .
gesucht . Nähe Herrenstr . bevorz .
Angebote mit Pr ^ is unt . 334622 an
die Gi 'schäftsst . der ..Bad . Presse

" .
Heizb . miibi . Zimmer , gemütl .

Heim , von anständigem Herrn , wenn
möglich Näh »! PatrlZnenfabrrk . zn
mie," n gesucht . An geb. mit Preis¬
angabe unt . B4670 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse ."

Möbl . Mansardenzimmer , Nähe
Patrcnenfabrik . 1 . März gesucht .
Augebote unter Nr . B4671 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Frisch eingetroffen
gröbere Sendung

/Sir *» f '{ «» % •£ t

MPUlklmge

t̂ iii bis zwei gut möt ' l . Zimmer
. » seinem .!>ail ; e und srrier Lage ,
t>«gen !u>er An ! l>!>en , sofort od. später
zu verinieten . j
M491 .10.2 («iartr « ->2 . >
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Bekanntmachung.
Die Auszahlung der Kriegsuuterstützuugeu für die it. Hälfte

Februar l '.N« findetnach Mahgabe der Ordnungszahl der Ausweis
karten an folgenden Tagen statt :

SenO .-Z. 1—SSV « DienSrag .
.. 2S01—2000 Mittwoch . ...">001 —7500 Tonnerstag . „WKA1 1AA09„ 7S01—10023 Freitag .

leweilS vormittags von 8 Uhr bis 'U
oi» 6 Uhr. im gruben Rathaussaal .

15 . Februar
16.
17.
18 .

und nachmittags ' f-S Uhr

Im Interesse einer g ^ rdneten und raschen Abwicklung des Aus-
iahlungsgeschäftes muß dringend darauf bestanden werden , daß die
Bezugsberechtigten die vorgeschriebene Reihenfolge genan einhalten.

Karlsruhe , den 8. Februar 1916.
Das Bürgermeisteramt .

1734.2 .1

Grojjherzogiicfie Manufaktur

Kunstkeramische Werkstätten
Karlsruhe i . B.

MWiiiHM «mmwnmHiunM m»»«Hinm»mnm»nMmnnmmiin »HimmMHMm »nim«tuiuin'

Ständige Pjssfcflomi ms M ih S
in den

netten Räumen der Manufaktur. Schioftbezirk s 7
hinter dem Fernbeizwerk.

MtUMIIIINIinillllNIIHtlNHMHIMIIIIHNIIIt IlttMIttMtllllMtIIIIIII(HUIt1lll«(llil <t3IJMt

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr , Sonntags von 11 — 1 Uhr.
Eintritt frei . 1214

Erholungsheim Marxzell » m,
Wiedereröffnung : 1 . März 191H.

Dstegegeld : 2 Jl 50 s täglich.
(« eine Nebenausgaben . '

Aufnahme piiien weibliche Erholungsbedürftige jeder Art . weiche
keiner ständigen ärztlichen .Behandlung bedürfen . Für ärztliche
Ueberwachung ist gesorgt .

Nähere Auskunft erteil: :
Badifcher ^ranenverein Karlsruhe

Gartenstraße 4i». 1U70.4 .1

kr . Bad . Schnitzereischule Furtwange »
Fachschule für Holzbildhauer , Modelleure u . Möbelschreiner

Lehrzeit 3 Jahr « . U8a
Unbemittelten Schülern kann der Schulbesuch durch Untcistütameen
erleichtert werden. — Beginn des neuen Schuljahres: I Hai iflitl .

Weitere Auskunft durch die Anstalt .

Ah »6i «*rc

HandelssGhujeLandiotPMz).
für Scholar von 11—20 J«hr»n .
1014/15 49 Einjährige .i . MMstii

IL W D . Meiste « j
im Sahunrhelm gut« » nC ?»»u«,l -»iigllnz .

AusfQhx !. JahresbarictteTorsendetfö ! f»Skt9P A» Harr «

1 . Mai 1918 .

chnikum jftffildburghausen
Masch !». und Elektrat -Schula , Werfern .

usen I
■ Schal «. ^

Näh . u . ZuschMideschule eriten RWes .
Lehrmethode ist die leichteste und praktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei sicher
m. vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig schneidern können ,
fei es für Beruf oder für eigenen Bedarf. Auch für Jacketts und
Mäntel sind Kurse eingeteilt und sind schon in 6 Wochen nach meinem
praktischen Lehrsvftem erlernt . — Beste Empfehlungen .

Jeden Monat am 1. und 16 . beginnt ein neuer Kursus .
Nach Wunscl ' täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich. Auch
Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage eingeteilt .

Schnittmuster- Verkauf. Prospekte gratis .
ISL87.12.8 Johanna Weber , Hirfchstraße 28 .

Meiner w . Kundschaft gebe ich hiermit
bekannt , daß z . Zt. starke Nachfrage nach

Apfelwein
besteht und daß dadurch voraussichtlich
sehr bald Knappheit eintreten wird . Wer
also Bedarf hat , decke sich rechtzeitig .

Verkauf nur gegen bar, nach auswärts unter Nachnahme .
Fftr gute Qualität übernehme jede Garantie .

Gfinatige Bezugsquelle für Wirte tmd Wiederverkauf er .

B. Finkelstein
Apielwein -GroßkeSterei 1607 .7.-'

Rintheimerstraße 10 Telephon 510 n. 2875 .

Ab Samstag :

„Spin @ la$ Setzfes Gesicht "
ist für jedermann ein inneres Erlebnis, das erschüttere,
erhebt und noch lange nachwirkt.

Was Kunst , Mühe, Qeld vermögen , ist aufgeboten
Vörden , um in diesem Film der Kinokucst ein neues
ftetikmal zti «etzen . 1579.3.2

ItesidenryriioiUer , WaW«tra#« 30

SALAMANDER

SINZ * OUT
üPÜHSWERI

^ manderSchuhoeS .iabH . Niederlassung : Karlsruhe . Kaiserstr. 167.

SAÄmsch.-. MOalftnf
SImmMie- . SWichieii-
Hnicttii, Mm . Mm ».
wird mit garantiertem Erfolg ex-
teilt . Anmeld, an Lehrer Straufc
Krouenstr. 15. lll. B4304.2L

Detektiv : A. Schubert
Nürnberg . Rich.- Wagnerftr . 6
fr. Leiter der Ausk. „GlobuS "
ermitt . beob . u . arbeitet ge-
wissenh . in allen Vertrauenss .
Diskr . Privat -Auskünfte über»
all von erfahr . Fachleuten,

Daniels Konfektionshaus
30 Wilhelmftr . 30 :

Schwarze Tamenmäntel
.*17 .75 .*22 .75 u<26 .75 ,
wasserdickte Regenmäntel
1620 v . L1» 7S a«, S-L
blaue «.schwarze Jackenkleider

v . ^ 18 .7S an ,
! Posten Sportjacke« jc6 75,
1 Posten Backfischröcke -*2.00 ,
Kostümröcke in allen Weil ««,

v . 3 .75 an.
Schwarze Bluse »

in Satin , Wolle . Tüll. Seide
besonders preiswert .

Ad 15 . ds. Mts. befindet ßch
mein Geschäft wieder

Wilhelmstrahe 34, I Tr.
Ich kaule
fortwährend getrag. Herrenkleider
Stiefel , Uhren , Waffe « . Gold, Pla»
tina , Silber u. Brillante« , Unifoo-
men , Betten, Möbel , ganze Hau »»
Haltungen , Pfandschein «. Gebisse «.
bezahle bierfür. « eil da« größte
Geschäft, die höchsten Preise. Ge ».
Angebote erbittet erste? n . größte »

An - «. Derkaussgeschäst .
Levy , Markgrafenstr 22 .

Telephon 201S . 14240

G^ttesdienstorS>nung füe den 13. Februar.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadttirche . )4k> Uhr Militärgottesdienst, Militäroberpfarrer Kir¬
chenrat Schloemann. 10 Uhr Stadtpfr . Rapp . 1412 Uhr Christenlehre,
Stadtpfr . Ropp. — Kleine Kirche . K12 Uhr Kindergottesdienst, Hof -
vrediger Fischer , ß Uhr Stadtpfr . Hindenlang . — Schloßkirche . 10 II .
.Sofvrediger Fischer . - - Iv ^oi -ic ^tirche. Vt 10 Uhr Stadtpfr . Hiuden-
tang . Uhr Christenlehre . Stadtpfr . Hindenlang . 1412 Uhr Kin-
dergottesdiemt, Stadtpfr . Hesselbacher . 8 Uhr Stadtvikar Lutz . —
Christuskirche. 10 Uhr Stadtpfr. Schikling. 1412 Uhr Christenlehre ,
Sladtvfr . Rohde . 6 Uhr Stadtvikar Lutz . — Gemeindehaus der West«
stadt. 10 Uhr Ttadtvikar Lutz . 1412 Uhr Kindergottesdienst . Stadtpfr.

Uhr Stadtpfr . Weidemeier. 11 Uhr
6 Uhr Stadtvikar Müller .

w . . . . ikar Lutz . —
Kraakenheim . 5 U . Hofpr.
«Sladtt . Mühlbura ) . 1410 .
Christenlehre. Dekan Ebert . — Diakomssenhauskirche. Borm . 10 Uhr
Pfarrer Katz . Abends X8 Uhr HilfSgeiftlicher Sitzler . Montag und
Freitag : ab« ii»S %8 Uhr Kriegsandacht.

Abend -AndaMen .
Schloßkirche: Donnerstag 8 Uhr. Gottesdienstl . Vortrag des Pfrs .

Corrstnzr über feine Erfahrungen in den Gefangenenlagern ,n Deutsch -
land . — Kleine Kirche : Mittwoch S Uhr. — Johanneskirche : Donners -
tag 8 Uhr . — KhristuSkirche : DienStaa 8 Uhr. — Lutherkirche : Mittwoch
8 Ubr . — Karl -Ariedrich-Gedächt «isk>rche (Stadtteil Mühlbury ) : Don-
nerstag 8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr.

t5vang . Stadtmisfion , Vereinshaus , Adlerstr . 23.
Uhr KiudergotteSdienst, Adlerstr. 23 : Stadtmiffionar Lieber.

^412 Uhr Kindergottesdienst in der JohcknneSkirche . ^ 12 Uhr Kinder-
gottesdienst in der Diakonissenhauskapell« , HilfSgeistl. S
^ ungfrauenverein von F
3 Ubr Jungfrauenverein W >
4 Uhr ^züngfrauenverein von Krl . Weber. Erbprinzenstr . IL. 4 Uhr
Jungfrauenverein der Schwester Lene, Adlerstraße 23. 5 Uhr Abend -
-ivttesdienst. Hilfsgeistlicher Sitzler . 8 Uhr Blaukreuzversamttilung ,
Steinstrahe 31 . Montag . i 'A Uhr , Kreuzstr. 23 , Seitenbau , 2. St .,
Bibelstunde von Frl . Rödel. Mittwoch, abends 8 Uhr : Bibelstunde,
Stadtnr . Lieber, Predi ^ tauSgabe. Donnerstag : abends 8^ Uhr Ge-
betsversammlung , 3 . «stock . Freitag - abends Uhr . Vorbereitung
für den Kindergottesdienst.

Christi . Verein innger Männer . Kreuzstr. 23.
Sonntag : 3 Uhr Bibelstunde. Dienstag : abends 8fc! Uhr Bibel-

despcechung . Donnerstag : nachm . 2K Uhr christl . Bäckervereinigung.
Donnerstagabends 8 ^' Uhr Gebetstimde. Freitag : abends 8 )4 Uhr
Gebeisstuude. Sanistag : nachm . 3V; Uhr Zusammenkunft der Knaben-
abteilung .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienftra'
ge 77.

Sonntag : vorm . 11 % Uhr Sonntagsschule: nachm. 3 Uhr Allgeiil .
Versammlung . Inspektor Kramer : nachm . 4 Uhr Jungfranenverein ;
abends 8 Uhr Ällgem . Versammlung . Stadtm . Räuber . — Montag :
abends 8 Uhr Iugendabteilung : abends 8 Ubr Frauengebetsstunde :
abends 8)4 Uhr Blau -Kreuz-Vereiu . — Dienstag : abends Bibel-
besprechung für Männer und Jünglinge . — Mittwoch : abends 8 4̂ Uhr
Allgem . Versammlung. — Donnerstag : abends 8 Uhr Töchterveretn ;
abends 8 Uhr Allgem . Versammlung, Durlacher Straße 32 . — Freitag:
abends 8% Uhr Allgem . Kriegsgebetsstunde .
Evang .- lnther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhorustr .

Vorm. 10 Uhr Gottesdienst. Kinde.rlebre nach « chluß des Haupt -
gottesdienstes. Donnerstag : abends 8 Uhr Kriegsbetstundr. im Ge-
meindehaus .

katholische Stadtgemeinde .
St . Stephauskirche , sonntag : 5 Ubr Frühmesse : 6 Uhr hl . Messe;

7 . Uhr hl . Messe mit MouatSkommunwn für die männliche Jugend ,
Jugendvereiu und Iünglingskongregation ; Uhr Militärgottesdienst
mit Predigt : ^ 10 Ubr Hauptaottesdienst mit Hochamt und Predigt ;'412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge : 3 Uhr Vesper ; 6 Uhr Kriegsandacht mit Segen . Dienstag
und Freitag : abends VS7 Uhr Kriegsandacht mit Segen . — Altes
St . BlnzentiuShaus . Sonntag : 147 Uhr Austeilung der hl. Komuiu-
nion - 7 Uhr HI . Messe : 8 Uhr Amt ; YS Uhr Herz Mariä -Brirderschaft
mit » egen . — St . Peter - und Paulskirche . Sonntag : 6 Uhr Beicht -

heit ; %7 Ubr Frühmesse - W , %7 , Uhr Austeilung der h
'

' ' ' " Sinaveffc ;
"

mit Predigt (rm Vtädr . apttal ) ; itfü Sa
dicit ; H: 21ttr CtrlftenlehK tSL- die NvGen : 2 IM 9j0L9 «tU '
K>S Uhr abends : Kriegsandacht. — St . Berho« i«Sk» S»e. >. .
ti Uhr Frühmesse; -7 Uhr hl . Messe «tib Generolkommunw» der Jung -

. en' .ommuniou; V»S

frauenlonqregatioir ; 8 Uhr. deutiche Singmejje mit
« it Amt nnd Predigt ; 11 Nhr

Predigt ; >- 1l> Uhr
Kindergotte^dienst

^
Apotheker îVslbH»u« r? xes . xeseb -̂

Talan - TablsHel
mild, schmerzlos n. sicher wirkend*

Abführe
und ßhitreinigungsmittel . Preiset 1 .30.

Alleinverkauf und J 'ostversand kW
Karlsruhe : GroBherzogl. Hofapoth«k%
KaiserstraBe 201 . 61«

mit Predigt ; 2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge ; H3 Uhr Her»
Jesu -Andacht ; 3 Uhr Jungfrauenkongregation ; 6 Uhr Kriegsandacht
mit Segen . — Liebfrauenkirche. Sonntag : 6 Uhr Frühmesse mrt
Monatslommunion der .

"<>,ngfrauen : 8 Ubr deutsche Singmesse mit
Predigt ; ^ 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt ; 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt ; %2 Uhr Christenlehre für die Mäd»
cken ; % ?> Uhr Herz Jesu -Andacht ; 6 Uhr Bittcmoacht mit Segen . Frei -
tag : abends H9 Uhr kirchliche Versammlung der Jünglinge . —
St . Bouifatiuskirche . Sonntag : ^47 Ubr Frühmesse; 8 Uhr deutsche
Singmesse mit Predigt ; ^ 10 Uhr Hauvtgottesdienst mit Hochamt u«o
Predigt : 1412 Uhr KirwergotteSdienst mit Predigt ; %2 Uhr Christen¬
lehre für die Jünglinge ; %3 Uhr Her?, Jesu -Br t̂t>erschaft ; 6 Uhr Bitt »
anbadtt und Segeir.
6—8 lll

SonntaDarlanden lHeilig -Geist-Kirche).
hr Beichtgelegenheit: %7 Uhr Frühmesse mit Austeile .

Kommunion ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt in der Hl.
kirche ; H10 Uhr feierliches Hockam : mit Predigt und Tegen in der
St . Valentinuskirche ; % 2 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr Valentinusandachk
mit Segen in der Hl. Geistkircbe ; 6 Uhr Andacht für unsere Krieger. —
Rüppurr (St . Rikolanckirchej . Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenheit :
7 Uhr Austeilung der hl. Komniunion ; 9 Uhr Hauptgottesdienst mst
Hochamt und Predigt : H2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge und
Mädchen ; 2 Uhr WcihnachtSandacht; 7 Uhr Kriegsandacht. — ©tfl*»
winke! fSt ? osesskikchel. Sonntag : W Uhr Beichtgelegenheit ; H8 U.
Frühmesse mit Monatskommunion der Junofraneukongregation ; Xlv
Uhr deutsche Singmesse ittit Predigt ; 'A2 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr
Herz Jesu -Andacht mii Segen ; 3 Uhr Versammlung der Jungfrauen -
kongregation in der Maria Hilf . Kapelle ; 6 Uhr Bittandacht mit Segea .

Katholisch« Kapelle des Kadettenhaus «« . Sonntag . 8 .20 ITReJ
Gottesdienst : Divissonspfarrer Dr . Holtzmann.

Alt -Katholische Stadtgeineinde , Anferftehuagstieche .
10 Uhr Geistlicher Rat Bodenstein .

Friedenskirche der Methodisten -Kenieinde , Karlstr. 49b.
Vorm . % 10 Uhr Predigt . Prediger I . Härle . Vorm. 11 Uhr Kin-

dergottesdienst. Nachm . 5 Uhr Predigt , Prediger I . Härle . Mittwoch:
abends 149 Uhr ; Bibel - und Gebelsstunde. Donnerstag : abend>
149 Uhr Bibel» und Gebetsstunde. Prediger W. M . Schütz .
Zionskirche der <?v. Gemeinschaft , Beiertheimer Allee t

Vorm. X10 Uhr Predigt . Prediger Becker. Vorm. 11 Uhr Kinder»
aottesdienst. Nachm . >44 Uhr Predigt , Prediger Becker. Nachm .
Jungfrauenverein . Dienstag : abends 149 Uhr Gebetsversammlung-
Donerstag : abends 149 Uhr Bibel - und Betstunde.

Borteilhaftes Angebot in

Wohnungs - Einrichtungen
a . Schlafzimmer , Nußbaum poliert, bestehend aus ;
2 Bettstelle,I . 2 Röste , 2 dreit . Matratzen. 2 Polster , 1 Nacht¬
tisch. 1 WaschkommodelMarmorpl. ) Toilettenspiegel . 1. Spiegel -

schrank. Handtuchständer. 84523
b. Wohnzimmer , Nußbaum poliert, bestehend aus :
1 Plüsch-Diwan . 1 Tisch mit Eichenplatte . 4 Stühle , 1 Vertiko

mit Spiegel . 2 Bilder .
e. Küche , bestehend aus :

1 Kückenschrauk mit Berglasung , 1 Tisch. 2 Hocker . Schaft.
Gesamtpreis »65 Mark .

Brahe Auswahl in Schlaf-, Wshn - ». Speisezimmern-
M Kahn, Waldstr. 22 , Möbelhaus.

HosenfeidEGQ .,HerisruhßMIihibupg
— Bf ?den ■

Neureuter¬
strasse 5

13081.2#.16

Te,e
5rd

nsl ?
184

Metallgrojjhandlung
Tdegramm -Adresse : Metallfeld .

Neumetalle — Altmetalle — Metallrückstände
Eisen — Berg - und Hiittenprodukte .
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